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ben keine Fragen offen: ca.
100 Aussteller zeigen nicht
nur ihre praktischen und
originellen Produkte, son-
dern stehen auch dem
Frischluft-Fan mit Rat und
Tat zur Seite. Blumiges und
Buschiges in Hülle und
Fülle, dazu Gartenkeramik,
Kunst- und Antiquitäten,
Blockhäuser und exklusives
Gartenmobiliar sowie alle
Accessoires, die man für
blühende Landschaften di-
rekt hinterm Haus braucht. 

Sti(e)lberatung
Bei Fragen rund um die Ge-
staltung des eigenen Grün-
stadtdschungels ist Bern-
hard Brückner, Garten- und
Landschaftsbauer aus der
Hinsbecker Schweiz zur
Stelle: Er gibt nicht nur Tipps
und Tricks, sondern zeigt mit
einem nur für diese Veran-
staltung angelegten Show-
garten auch gleich, wie’s
aussieht, wie man ein Stück-
chen braune Erde in eine
Wohlfühloase verwandelt. 

Niederrhein. Sonnen-
strahlen, laues Lüftchen,
Vogelgezwitscher: Da ist
man doch gerne ein
„Outsider“! Endlich ist
die Draußen-Saison da,
und damit man diese
richtig genießen kann,
treffen sich an diesem
Frühlingswochenende in-
mitten des wunderschö-
nen Freilichtmuseums
am Wasserschloss Do-
renburg: grüne Daumen,
Hängematten-Helden
und Buddelbegeisterte
zum geselligen grünen
Get-Together. 
Wann kann ich endlich die
Radieschen von oben
sehen? Wie züchte ich die
schönsten Rosen? Welche
stylischen Terrassensitzmö-
bel peppen meinen Hinter-
hofdschungel auf, welcher
Grill oder welcher Brunnen
ist für die nächste Garten-
party der absolute Burner?
Bei der GartenLeben blei-

Landpartie „GartenLeben“ im Freilichtmuseum Grefrath

Blühende Landschaften 
fürs eigene Zuhause

Briefmarken, 
Münzen, 

Postkarten 
sowie das
Zubehör 

dazu.

Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!

PHILAHANDEL GmbH
Der Phila-Shop - www.philahandel.de

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 5 30 85
Öffnungszeiten: Do 15 bis 18 Uhr – Fr 9 bis 13 und

15 bis 18 Uhr – Sa 9 - 13 Uhr

MÖNCHENGLADBACH · KEMPEN · STRAELEN · VIERSEN

Glasklar mein Service.

Ihr Partner für Steinschlagreparaturen,
Scheibenaustausch & -kalibrierung

Heinrich-Horten-Str. 4a · 47906 Kempen
T 02152 516060 · www.sicura-autoglas.de

Fortsetzung auf S. 7

Wer nicht nur auf Rosen,
Tulpen und Nelken setzt,
sondern auch mal mit origi-
nellem Gewächs auffallen
will, der findet im Bereich
der Pflanzen besondere Ra-
ritäten und sicher die ein
oder andere illustre Pflanze.
Damit man das Geschehen
nicht permanent „durch die
Blume“, nämlich die ge-
kaufte, sehen muss, gibt’s
einen kostenlosen Trans-
port-Service zum Ausgang. 

Geschichte und 
Geschichten

Die Location für die Garten-
Leben, die hier schon zum
17. Mal aufblüht, ist schon

Den Termin sollte man sich vormerken: Über Pfingsten zeigen rund 100 Aussteller an
der Dorenburg, wie das “GartenLeben” besonders schön wird.

Internationale Highland-Games
und das Altstadtfest des Werbe-
rings: dieses Wochenende darf 
man nicht verpassen! Los geht´s am
Freitag Abend auf dem Butter-
markt.  Alle Infos im Innenteil. 
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Von Wolfgang Acht, Pfr. i. R.

Tobias Eike

Mobil 0170/8128239

E-Mail: Tobias.Eike@
debeka.de

Versichern • Bausparen
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Die Sparkasse Krefeld ist zurück in St. Hubert

Bekenntnis zum Standort St. Hubert:
eine halbe Million investiert 

St. Hubert. Im Mai letz-
ten Jahres war die Spar-
kassenfiliale in St. Hubert
Opfer eines Sprengungs-
angriffs. Dabei zerstörten
die Täter nicht nur den
Geldautomaten und den
Recycler, sondern hinter-
ließen massive Gebäude-
schäden, so dass eine
grundlegende Wiederher-
stellung der Geschäfts-
räume und des Foyers
unumgänglich war.

Kurz bevor sich dieses Ereig-
nis zum ersten Mal jährt,
sind alle Schäden beseitigt
und die Geschäftsstelle kann
ihre Türen wieder für die St.
Huberter Bürgerinnen und
Bürger öffnen. Leiter An-
dreas Kinast und sein Team
freuen sich, ab Donnerstag,
16. Mai, ab 9 Uhr wieder
persönlich vor Ort zu sein.
„Mein Team und ich sind
einfach froh, ab heute wie-
der in „unserer“ Geschäfts-
stelle für unsere Kundinnen
und Kunden ansprechbar zu

sein“, so Kinast. „Gleichzei-
tig möchten wir uns für die
Geduld bei allen bedanken.“

Im optisch neu gestalteten
Foyer der Filiale stehen wie
zuvor ein Geldautomat, ein
Recycler sowie zwei Selbst-
bedienungsterminals der
Kundschaft auch außerhalb
der Öffnungszeiten zwi-
schen 6 Uhr und 24 Uhr zur
Verfügung.
Wie erheblich die Schäden
an Gebäude und Technik
waren, lässt sich an der
Höhe der Investition ermes-
sen. Insgesamt erforderte
die Beseitigung der Schäden
und die Neuanschaffung der
zerstörten Geräte über eine
halbe Million EUR. Damit
verbindet die Sparkasse ein
klares Bekenntnis zum
Standort in St. Hubert.

Sicherheit hat
oberste Priorität

Zum Schutz der Sicherheit
der Menschen im Umfeld

der Geldautomaten und der
Mitarbeitenden aktualisiert
die Sparkasse Krefeld per-
manent die Sicherheitsbe-
mühungen. Dies ist mit
großen Investitionen ver-
bunden, die sich im gesam-
ten Geschäftsgebiet seit
2022 auf rund 1,7 Mio. EUR
summieren. So verfügen die
Automaten über Tresore der
höchsten Sicherheitsklasse,
darüber hinaus macht die
Einfärbung der Geldscheine
mit Tinte eine mögliche
Beute für Täter wertlos.

Und die Sicherungsmaß-
nahmen werden laufend
weiter verbessert. “Wir wol-
len „vor die Tat“ kommen,
d.h. die Täter sollen daran
gehindert werden, über-
haupt erst Schäden verursa-
chen zu können. Dies ge-
schieht beispielsweise durch
die Vernebelung der Vor-
räume bei illegalem Betre-
ten sowie eine markante
optische und akustische Ab-
schreckung”, kommentiert

die Sparkasse.

Weitere Standorte
eröffnen bald

Die Wiedereröffnung in St.
Hubert hat den Anfang ge-
macht. Ende Mai und An-
fang Juni werden auch die
ebenfalls durch Geldauto-
matensprengungen ganz
oder teilweise geschlossenen
Filialen in St. Tönis und
Schiefbahn in vollem Um-
fang den Betrieb aufneh-
men. Elmpt und Breyell
folgen voraussichtlich zum
Ende des Jahres 2024.

Mobile Filiale

Die Mobile Filiale wird die
Geschäftsstelle St. Hubert
letztmalig am 10. Mai an-
fahren. 

�

Fünfzig Tage nach Ostern
wird von den Juden das Ern-
tedankfest und von den
Christen das Pfingstfest ge-
feiert. Beim christlichen Fest
geht es nicht um eine Geis-
terbeschwörung, sondern
um die innere Gewissheit,
dass jeder in sich Geistesga-
ben trägt und von ihnen ge-
prägt wird. Es gilt, sie jeweils
zu entdecken. Die Christen
sprechen von sieben  solcher
Geistes-Gaben:
Dem Geist der Weisheit, der
nicht nur selbsternannten
Propheten zugesprochen
wird, sondern dem, der nach
angemessener, kritischer
Prüfung zu einer klugen
Entscheidungen findet und
sich dann von diesen be-
stimmen lässt. 
Dem Geist der Stärke, der
Gabe der Standfestigkeit die
bewirkt, dass man sich nicht
kraftlos bei Krisen, Ängsten,
Resignationen zurückzieht,
sondern sich diesen mutig
und beherzt stellt. Diese
Gabe bewirkt, dass man
nicht die Fahne beliebig
nach dem Wind dreht und
lediglich allgemeinen Trends
folgt. 
Dem Geist des Verstandes,
der prüfend abwägt, wel-
cher schöpferischen Er-
kenntnisse es bedarf, um zu
einem tieferen, kreativen
und realistischen Blick auf
die Wirklichkeit zu finden. 
Dem Geist des Rates der be-
fähigt, Perspektiven für ein
gelungenes Leben zu finden
und zugleich bereit ist, selbst
auch einen guten Rat von
anderen anzunehmen. 
Dem Geist der Gottes (ehr)
furcht, der sensibel hinter
allem eine größere Ordnung
wahrnimmt und dieser
Wahrnehmung durch alle
Zweifel hindurch die Treue
wahrt. Das kann bewirken,
dass wir das Staunen und

die Dankbarkeit nicht verlie-
ren.
Schließlich die Haltung der
Frömmigkeit. Sie bewegt
mich dazu, eine persönliche
Beziehung zu Gott  zu su-
chen, dem oft Unbegreifli-
chen, der sich aber in Jesus
Christi Leben und Wort als
ein zugewandter, solidari-
scher und naher Gott ge-
zeigt hat.
So bleibt für jeden also die
Frage, wes Geistes Kind er
sein will und welche der
Gaben ihn bestimmen soll-
ten. Eine Antwort erschließt
sich, wenn wir fragen, was
uns innerlich wirklich be-
rührt und anzieht. Christen
sind überzeugt, dass die
Geistesgaben von Gott
selbst geschenkt und mitge-
geben sind, und keiner leer
ausgeht.
Wir sollten diese geschenk-
ten Geistesgaben, oder auch
Charismen beherzt einset-
zen, um nicht nur das ei-
gene Leben zu meistern,
sondern diese Begabungen
auch für andere einzuset-
zen. Den Skeptikern und
Zweiflern sei ein Rat von
Franz Kafka mitgegeben:
„Verbringe nicht die Zeit mit
der Suche nach einem Hin-
dernis! Vielleicht ist keins
da!“
So wünsche ich Ihnen die
Entdeckung ihrer je persön-
lichen Geistesgaben, um
dankbar zu erkennen, wel-
che Gaben Ihnen Gott zu-
teilwerden ließ.
Möge so das Pfingstfest ein
frohes und ein geistvolles
Fest der Entdeckung Ihrer
Geistbegabungen werden.
Diesen Wunsch spreche ich
auch im Namen des Teams
des pastoralen Raumes der
Gemeinden Kempen-Tönis-
vorst aus! 
Ihr Wolfgang Acht, Pfr. i. R.

�

Pfingsten, das Fest
eines guten Geistes



+++ Kennen Sie eigent-
lich Charlotte? Die Char-
lotte Scharfenberg, ge-
nauer gesagt? Nein? soll-
ten Sie aber. Zumindest
wenn Sie Vater oder Mut-
ter sind und ein oder zwei
oder noch mehr Kinder
haben und immer mal
wieder nahezu händerin-
gend einen Babysitter su-
chen und keinen finden.
Sie, die Charlotte, hat
nämlich ganz aktuell den
Führerschein gemacht. Ja,
den neuen Babysitter-
Führerschein. Ganz neu

und ganz aktuell bei der
Familienbildungsstätte in
Kerken. Bei und mit der
angesehenen Dozentin
Sabrina Rau. Mit ihrer lie-
ben Freundin Simone, die
jetzt auch den Führer-
schein - zum Babysitten -
hat.  Zwei Tage lang ging
es für die beiden 10 Stun-
den um die Säuglings-
pflege, um Klein- und

nige bemerkenswerte
„Jubel-läen” von und mit
ihr zu feiern, sondern jetzt
auch ihre erste Auszubil-
dende, die richtig „gut"
die Gesellenprüfung zur
Goldschmiedin abge-
schlossen hat. Welch ein
Jubel. Linn Roijen-Scha-
de, so heißt die Auszubil-
dende, hat es geschafft.
Und wie! Sie ist in gewis-
ser Weise ein Glückskind.
Nicht nur, dass sie über-
haupt bei Susanne Naules
die Ausbildung anfangen
konnte, weil doch eigent-
lich nur noch ganz we-
nige Betriebe ausbilden,
sondern weil auch das ge-
samte Umfeld in der Frau-
enriege um Chefin Susan-

wie sie unserem Thomas
erzählte. Einige Studien
von Greenpeace haben
sie dann so nachhaltig be-
eindruckt, dass sie sich
seitdem ganz intensiv mit
dem Thema „gesunde
Naturprodukte” für ihren
Bereich befasst und sie
ihre komplette Naturkos-
metik und alles, was
damit in Verbindung steht,
darauf ausgerichtet hat.
Das tut ihr persönlich
auch gut und so hat sie
sich ständig und beson-
ders in der Coronazeit
weiter fortgebildet. Jetzt
kennt sie sich aus und das
bestens. Benutzt nur noch
biologisch abbaubare
Produkte, die zudem
auch noch Mikroorganis-
men enthalten, die der
Gesundheit der Haut und
den Haaren gut tun und
den Körper nicht schädi-
gen, wie sie meint.
Ferner achtet sie auch
ganz streng auf die Her-
kunft ihrer Mittel, ob Pes-
tizide eingesetzt worden
sind oder auch, ob es faire
Löhne gibt und noch vie-
les andere für sie Wichtige
mehr.
Mit der Pflanzenkunde im
Allgemeinen hat sie sich
auch lange beschäftigt.
Mit Fermentation und Pil-
zen, sowie deren wunder-
bare (Aus-) Wirkung kennt
sie sich bestens aus und
weiß, was dem Körper,

aber auch der Seele ein-
fach gut tut.
Ab Mai gibt es zudem
auch noch etwas Neues
bei ihr: die Meerestiefen-
wasser-Behandlung. Bei
Allergien, Heuschnupfen,
Schuppenflechte und
Neurodermitis. Sie trinkt
das „Wunder”-Wasser
selber und hat es zum 1.
Mal an der Nordsee pro-
biert. Jetzt gibt es das
Wasser bei ihr für die
Haarbehandlung, aber
auch als Armwickel und
Gesichtsmaske zur Ge-
sundung. Zum Jubiläum
plant sie auch noch Son-
deraktionen zum Verwöh-
nen-lassen, wie sie unse-
rem Reporter freudig be-
richten konnte.
Wer sich also gerne ge-
sund verschönern lassen
möchte oder sich für ihre
Naturkosmetik oder ihr
trinkbares Meerwasser in-
teressiert, sollte einfach
anrufen unter der Tel.-Nr.
02152-1887 ist sie immer
und auch gerne erreich-
bar, oder mal in ihrem
Salon „Friseur & Natur-
kosmetik” auf der Moos-
gasse 3 vorbeischauen. Es
lohnt sich.

+++ Wer sich auch freuen
kann, ist in diesen Tagen
Susanne Nauels, die sym-
pathische Goldschmiedin
von der Peterstraße 17.
Gibt es doch nicht nur ei-

auch größere Kinder bis
zum Alter von 11 bis 12
Jahren und um das, an
was man so alles denken
sollte und auch muss.
Zwei Tage lang wurden
sie perfekt ausgebildet
und vorbereitet und mit
vielen guten Ideen und
Vorgehensweisen be-
glückt. Sogar ein Erste
Hilfe-Kurs - in abgespeck-
ter Form - für den Fall der
Fälle war dabei. Jetzt
haben beide ganz offiziell
den Führerschein und
freuen sich auf die Praxis.
Wer sich - als Eltern - für
das Baby- und oder auch
das Kleinkind-Sitten inte-
ressiert, soll sich einfach
melden. Am besten bei
Charlotte und ihren Eltern
und am besten per Mail
unter: charlotte@scharf
enberg.nrw. Sie freut sich.
Und das werden garan-
tiert auch die Kinder tun.
Spätestens nach dem Ba-
bysitten...

+++ Petra Stachelhaus
kennen Sie aber, oder?
Nein? Auch das sollten Sie
ändern. Zumindest, wenn
Sie mit einem schönen
und dabei auch noch „ge-
sunden” Haarschnitt rich-
tig gut und attraktiv
aussehen wollen. Am
1.6.2024 feiert sie ihr 20-
Jähriges „Jubel-läum” als
Frisörmeisterin. Sie hat
sich schon immer für Na-
turprodukte interessiert,
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Fortsetzung auf Seite 4

ne so richtig passend für
sie ist. Für ihr Gesellen-
stück hatte sie sich litera-
risch dem Thema „Der
Froschkönig” gewidmet.
Dabei galt es nicht nur
das Konzept und die Idee
dahinter zu beachten,
sondern auch bestimmte
handwerkliche Techniken
zu erfüllen. 32 Stunden
handwerkliches Umset-
zen, sowie 28 Stunden al-
leine für die Vorbereitung
der beiden Entwürfe wur-
den es dann schon, und
herausgekommen ist ein
Smaragd-Collier mit
einem Medaillon-Tropfen,
der in dem Anhänger, so-

Jetzt in Kempen!
Haarteile und Perücken.

Als präqualifiziertes Unternehmen, sind wir
berechtigt mit den Krankenkassen abzurechnen.

Raben Straße 1 · 47906 Kempen
Telefon 02152-1085

Als präqualifiziertes Unternehmen
sind wir berechtigt mit den

Krankenkassen abzurechnen.

www.lueppertz.de
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zusagen in der Kugel vom
Froschkönig, integriert ist.
Dazu noch mit einem
„Nave t -Ve r sch lu s s "
(Schnappverschluss) ver-
sehen und dies alles in
einer wunderbaren Holz-
schachtel, ausgekleidet
mit blauem Samt (als
Wasser-Symbolik...) und
mit einem grünen Frosch
auf dem Deckel, um die
Schachtel ganz bequem
öffnen zu können. Ein
echter Hingucker. Unser
Reporter war total ange-
tan von soviel Konzept
und Durchdachtheit. Und
weil das Glückskind ja ein
Glückskind ist und bleibt,
zieht sie auch alsbald
nach Kempen. Ja, von 70
Bewerbungen für die ge-
wünschte Wohnung war
sie die Auserwählte und
das für ihre erste Woh-
nung überhaupt. Ja, Glück
muss man haben. In die-
sem Sinne wünscht unser
Reporter der Gold-
schmiede-Gesellin wei-
terhin ganz viel davon
und falls die Meisterprü-
fung irgendwann mal
auch ansteht, freut sich
unser Reporter, mit Foto-
apparat, gerne auf die
Fortsetzung der „Glücks-
marie”, so wie im Mär-
chen eben...

+++ Meisterlich mit
Kräutern geht es in diesen
Tagen wieder in der schö-
nen Kempener Rose auf
der Judenstraße zu, wie
unser Thomas jetzt von
Barbara Sukatsch erfah-
ren konnte, die in diesem
Jahr sogar ihr 10-jähriges
Jubiläum feiern kann. Bei
ihr bekommt man alles,
was - nicht nur - das
Landhaus-Leben so le-
benswert schön macht,
sondern auch noch aus-
gefallene Geschenkartikel
und Dekoartikel, die
wirklich nicht jeder hat.
Auch die besonders halt-
baren Rosen - die ewig
ihre schöne Form und
Farbe behalten, durch
eine ganz spezielle Tech-
nik - gibt es nur bei ihr. In
diesen Tagen würzt sie
aber ihre schönen Schau-
fenster mit vielen und
ganz außergewöhnlichen
Bio-Gewürzpflanzen von
der Firma „Blu”, die nicht

nur käuflich, sondern
auch ess- und trinkbar
sind. 70 verschiedene
Kräuter von A bis Z gibt es
bei ihr wie z.B.: die
Anden-Beere oder das
Cola-Kraut, die Lakritz-
Tagetes, das Maggikraut,
die Scharfen Feuerküss-
chen, den duftenden Kau-
gummistrauch oder den
scharfen Blattsenf, den
Milden Naschzipfel und
den fantastischen Wild-
kräuter-Mix mit Spitzwe-
gerich, Rucola, Löwen-
zahn, Sauerampfer und
Bronzefenchel bis hin
zum Kraut der Unsterb-
lichkeit und noch viele
andere ausgefallene Köst-
lichkeiten mehr. Wie
heißt es doch so schön in
dem informativen Pro-
spekt vom „Bluniversum”:
Wenn's Blu ist, kann
man's essen. In diesem
Sinne wünscht unser Re-
porter „guten Appetit” mit
ganz vielen „Blus" auf der
Judenstraße.

+++ Es geht wieder los
mit dem Genuss. Endlich!
Unser Reporter hatte
schon richtig Sehnsucht
nach dem weißen und
gutschmeckenden Stan-
gen-Gold vom Nieder-
rhein, wie es in der
Niederrhein-Werbung so
schön heißt. Auf dem
Spargelhof von Familie
Thomas Küthen und auf
den Höfen von Luise
Nytus und Karl Goetzens
aus St. Hubert gibt es seit

ein paar Tagen den ersten
Spargel. Tochter Josi
Goetzens durfte natürlich
vorher schon mit ihrer Fa-
milie und natürlich mit
ihrem Papa Karl und den
ganz sorgfältig ausge-
wählten Mit-Essern pro-

bieren. Wie immer  mit
dem Ergebnis: jaaa,
schmecken wieder ein-
fach köstlich, die weißen
Stangen! Auch auf heimi-
sche Erdbeeren kann sich
der gemeine Niederrhei-
ner freuen, gibt es doch
die roten süßen Frücht-
chen auch schon seit eini-
gen Tagen - passend zum
Spargel - aus der eigenen
Gewächshaus-Ernte zu
verkosten. Unbedingt
empfehlenswert.

+++ Neu ist auch der

neue Verkaufsraum und
die ganzen neuerbauten
Räumlichkeiten auf dem
Hekskeshof von der Fami-
lie Goetzens. Wo früher
der alte Bauernhof ein
eher tristes Dasein fristete,
steht heute ein modern
umgebauter und großzü-
gig angelegter Hof, mit
allem, was das moderne
Herz so begehrt. Viele
Parkplätze für Fahrräder
und auch für Autos. Sitz-
möglichkeiten auf riesi-
gen Erdbeeren einschließ-
lich der Erdbeer-Gans für
die ganz kindlichen unter
den Erdbeerfreunden.
Und natürlich die lukulli-
schen Köstlichkeiten, an-
gefangen von Erdbeeren
über Kartoffeln, selbstver-
ständlich den eigenen
Spargel und alles, was
man(n) und auch frau so
für ein leckeres Essen
braucht. Unser Reporter
ist richtig angetan, was
sich da alles in der letzten
Zeit so verändert hat.
Auch über die „alte” Tür

mitten im Raum, die noch
aus ganz vergangenen
und nahezu historischen
Zeiten stammt, wie Vater
Karl Goetzens unserem
interessierten Reporter so
schön erklären konnte.
Richtig sehenswert und
schön, der neue Goet-
zens-Hofladen in St. Hu-
bert.

+++ Um dem Frühling
und insbesondere den
ersten Sonnenstrahlen ein
bisschen „auf die Sprünge
zu helfen”, haben sich

Norbert und Nicola Bir-
ker vom Weingut „Vino
Donino” wieder etwas
ganz Ausgefallenes
einfallen lassen und
ihren beliebten
„Schnecken-Wein”
„Ca del Prato” ab
sofort mit einem
tollen Angebot
v e r s e h e n ,
damit der
Gaumen
und die
N a s e
d i e
aus-
b a -

lancierte
Leichtigkeit des Seins und
der schönen Apfel- und
Zitrusnoten noch besser
und intensiver genießen
kann. Am besten eignet er
sich (der Wein, nicht die
Schnecken...) zu mediter-
ranen Vorspeisen, oder
auf der (mit ganz viel grün
ausgestattenen) Sonnen-
Terrasse begleitend zu
den ersten Sonnenstrah-
len, wie nahezu poetisch
die beiden Wein-Experten
unserem Reporter schil-
dern konnten. Unser Tho-
mas schließt sich den
abschließend vielen Früh-
lingsgrüßen vom Neimes-
hof gerne an und ver-
zichtet auch gerne auf
den Kontakt mit den ers-
ten echten St. Huberter
Braun-Schnecken, auf
welcher Terrasse auch
immer, trinkt dafür aber
umso lieber ganz lang-
sam, sozusagen von Son-
nenstrahl zu Sonnen-
strahl, den schamlosen
Nackt-Schnecken den
Wein weg.

+++ Freuen
kann sich auch
„Al Capone”-

Cheffe Javas
Aslan, hat er doch

von seiner Kund-
schaft erfahren, wie
„gefährlich” lecker
seine Pizzen und
seine übrigen Speisen
alle sind. Und das
schon seit mittler-
weile 16 Jahren, wie
unser Reporter jetzt
ganz aktuell von
ihm erfahren durfte.
Ja, seit dem 1. April
2008 ist er mit seiner

Pizzeria sozusagen in
aller Munde. In St. Hu-

bert hat er auf der
Bahnstraße mit „Pizza

Mama” bei Fränkies Treff
angefangen, und seit
2010 ist er auf der Peter-
straße mit seiner umfang-
reichen Speisekarte mit
Pizza, Pasta und neuer-
dings auch indischen Ge-
richten zu finden. Basta.
Er legt jeden Tag, außer
donnerstags, bis 23 Uhr
persönlich Hand an und
hilft mit, die ewig Hungri-
gen zu bedienen. Hat
zudem einen richtig guten
Lieferdienst und eine
Homepage, die sich
ebenfalls sehen lassen
kann. Mamma Mia, dann
ist doch alles da und klar,
oder? Wer also nicht sel-
ber kommen kann, weil
es ihm doch zu gefährlich
lecker erscheint, der be-
stellt einfach das Pizza-
Taxi oder  über den neuen
Web-Shop www.pizzeria
alcapone-kempen.de.
Dafür gibt es auch noch
ein Extra von Al Capone
persönlich. Versprochen.
Na dann, nichts wie hin
zum Cheffe auf die Peter-
straße 28, das „gefährlich"
leckere Essen geniessen,
alles ratzeputz aufessen
und natürlich wiederkom-
men, wenn er wieder
nagt, der Hunger, der ge-
fährliche...                   �

KLATSCH & TRATSCH |
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www.derfellprofi.de

Naturkost für  Hunde & Katzen 

…der Gesundheit zuliebe.

� Tiernahrung ohne Zusatzstoffe
� Ernährungsberatung
� Fell- und Kot-Analyse
� Darmgesundheit

Interessiert? 

Ruf mich gerne an. 

Telefon: 
0175 - 83 83 100

Bernadette Scharfenberg
47906 Kempen

AquaSol Kempen hat die Freibadsaison eröffnet

Die Sauna- und Wasserwelt 
bleibt eine kifferfreie Zone

Kempen. Der Freibadbe-
reich im AquaSol Kem-
pen hat bereits seine
Türen geöffnet. Die Be-
sucher/innen können bis
zum letzten Augustwo-
chenende sowohl drin-
nen im Hallenbad als
auch draußen im Freibad
schwimmen.
Michael Bist, Betriebsleiter
des AquaSol freut sich auf
die Freibadsaison: „Unser
Team hat in den vergange-
nen Wochen hart gearbei-
tet, um den Freibadbereich
für die neue Saison vorzu-
bereiten. Jetzt muss nur
noch das Wetter stimmen“.
Auch in puncto zusätzliche
Rettungsschwimmer für die
Freibadsaison ist das Aqua-
Sol gut aufgestellt. „Wir
sind bestens vorbereitet
und können unseren Gäs-
ten ein sicheres Badeerleb-
nis bieten“, fügt Bist hinzu. 
Zur Entlastung an beson-
ders stark frequentierten
Tagen wird auch in diesem
Sommer externes Sicher-
heitspersonal eingesetzt.
„Diese Maßnahme hat sich
bewährt und ermöglicht es
unserem Team, sich ver-
stärkt auf die Wasserauf-
sicht und den Betrieb zu
konzentrieren. Auch die po-
sitive Rückmeldung durch
die Besucher/innen hat uns
in dieser Entscheidung be-
stätigt“, ergänzt Bist.
Unter shop.aqua-sol.de
können Tickets für den
Schwimmbad- und Sauna-
besuch bequem online und
bereits eine Woche im Vo-
raus gebucht und bezahlt
werden. „Das digitale Ticket
mit QR-Code muss dann
nur noch am Drehkreuz ge-
scannt werden. Somit kön-
nen Gäste, die das Ticket
nicht vor Ort kaufen müs-
sen, direkt ins Bad durchge-
hen“, erläutert der
Betriebsleiter. An heißen
Tagen lässt sich die Zeit in
der Warteschlange also
deutlich verkürzen. Die ak-
tuellen Öffnungszeiten des
AquaSol sind auf der Web-
site unter www.aqua-sol.de
zu finden.
Worauf die Mitarbeitenden
und das Sicherheitspersonal
in dieser Saison verstärkt
achten werden, ist der seit
dem 1. April legalisierte Be-

sitz und der Konsum von
Cannabis. Die Stadtwerke
Kempen als Betreiberin des
AquaSol sind in diesem
Punkt unmissverständlich:
„Das Kiffen ist in der
Sauna- und Wasserwelt
nicht gestattet”, betont Da-
niel Banzhaf, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Kempen.
Für öffentliche Sportstät-
ten und in deren Sichtweite
gilt das gesetzliche Kon-
sumverbot. Somit ist in öf-
fentlichen Schwimmbädern
sowie in einem Umkreis von
100 Metern von dessen Ein-
gangsbereich der öffentli-
che Konsum von Cannabis
gesetzlich verboten. Das gilt
auch draußen auf dem Vor-
platz des AquaSol.
Des Weiteren ist der Kon-
sum von Cannabis in un-
mittelbarer Gegenwart von
Personen, die das 18. Le-
bensjahr noch nicht vollen-
det haben, strikt verboten.
„Wir verstehen uns als Fa-
milienbad. Der Schutz von
Kindern und Jugendlichen

steht für uns an erster
Stelle“, so Banzhaf weiter.
Gemäß der aktuellen Haus-
und Badeordnung (HBO)
des AquaSol sind Gäste, die
offensichtlich unter dem
Einfluss von Alkohol oder
anderen berauschenden
Substanzen stehen, dazu
verpflichtet, auf Anweisung
des Personals die Wasser-
welt oder den Saunabereich
zu verlassen. Gästen, die
bereits beim Eintritt unter
dem Einfluss berauschender
Mittel stehen, wird der Zu-
tritt verwehrt. 
„Obwohl das AquaSol sein
Hausrecht aufgrund der ge-
setzlichen Regelungen zum
Cannabis-Konsum nicht
zwingend ausüben muss,
planen wir dennoch eine
entsprechende Ergänzung
der HBO um ein Verbot des
Konsums von Cannabis in
unserem Schwimmbad“, er-
klärt Michael Bist. Die HBO
ist im Eingangsbereich des
AquaSol für jeden Gast ein-
sehbar.                             �

“Hier bitte nicht”, weist Michael Bist, Betriebsleiter des
AquaSol, auf das Cannabis-Verbot im AquaSol hin. 

Stadtradeln 2024

Anmeldungen
laufen jetzt

Niederrhein. Zum ach-
ten Mal treten alle neun
Städte und Gemeinden
zusammen mit dem Kreis
wieder in die Pedale. Die
Anmeldung zum STADT-
RADELN 2024 ist ab so-
fort möglich unter
www.stadtradeln.de/krei
s-viersen. Der 21-tägige
Aktionszeitraum startet
am Montag, 10. Juni,
und endet eine Woche
vor den Sommerferien,
am 30. Juni.
Ziel der Kampagne ist es, in
dem dreiwöchigen Aktions-
zeitraum möglichst viele
Kilometer mit dem Fahrrad
zurückzulegen. Dabei
kommt es nicht darauf an,
ob die Kilometer auf dem
Weg zur Arbeit und Schule
oder in der Freizeit gesam-
melt werden. Der Kreis Vier-
sen setzt damit ein Zeichen
für den Radverkehr und
den Klimaschutz. 
Jeder im Aktionszeitraum
zurückgelegte Kilometer
wird im persönlichen On-
line-Radelkalender einge-
tragen oder per
STADTRADELN-App auto-
matisch aufgezeichnet. Im
letzten Jahr haben 3.995
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Rekordwert
von insgesamt über
800.000 Kilometer erradelt.
Einen großen Anteil am Er-
gebnis hatten die Schüle-
rinnen und Schüler des
Kreises Viersen, die in der
parallelen Aktion „Schulra-
deln“ ein großes Engage-
ment gezeigt haben. Auch
in diesem Jahr wird das
Schulradeln im gleichen
Zeitraum stattfinden.
Weitere Informationen zum
Thema STADTRADELN er-
halten Interessierte bei
Linus Steinbach telefonisch
unter 02162-39 2564 oder
per E-Mail an linus.stein
bach@kreis-viersen.de. 

�

Zitat des
Tages

„Wer nicht jeden Tag etwas
Zeit für seine Gesundheit
aufbringt, muss eines Tages
sehr viel Zeit für die Krank-
heit opfern.”

Sebastian Kneipp

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

NEU: 
Solotanz Latein

Schon seit Jahren gut: 
Club Agilando (Tanzen 50+)

Kostenlose Schnupperstunde!
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz
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Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung

©
P

A
N

K
A

R
Z

Öffnungszeiten Direktverkauf:
Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr

H. Funken GmbH & Co.KG
Industriering Ost 91 | 47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0

Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

www.bauerfunken.de

Mai Oh Mai, jetzt 
wird’s lecker! 
Mit frischen und 
fertigen Salaten, 
deftigen Eintöpfen 
und vielem mehr 
aus unserem 
Direktverkauf.

Wir 
wünschen 

einen schönen 

Mai!

Fortsetzung von Seite 1
Landpartie „GartenLeben“ im Freilichtmuseum Grefrath

Blühende Landschaften fürs 
eigene Zuhause....

an sich ein idyllisches Fleck-
chen: Inmitten vieler Fach-
werkhäuser und einer zum
„Pannekookenhuus“ um-
funktionierten Poststelle
gibt das Freilichtmuseum
Grefrath einen lebhaften
Eindruck vom Leben und
Arbeiten am Niederrhein, als
Melkmaschinen und Rüben-
reinigungslader noch Fremd-
wörter waren. Das Herzstück
der Anlage ist die Doren-
burg, eine Wasserburg aus
dem frühen 17. Jahrhun-
dert, die Besucher mit
wechselnden Ausstellungen
in eine spannende Zeitreise
versetzt. 

Auch das vor kurzem kom-
plett neu gestaltete Spiel-
zeugmuseum mit seinen
ratternden Eisenbahnvor-
führungen, die historische
Schmiede und nicht zuletzt
der urige Tante-Emma-
Laden machen das Areal zu
einem familienfreundlichen
Ausflugsziel. Aber auch zeit-
gemäßes Entertainment wie
der „Mann ohne Hund“
Walk-Act oder ein spre-
chender Elefant sorgen für
offene Ohren und weit ge-
öffnete Münder. 
Wem schließlich nach so

vielen Eindrücken die Auf-
forderung „Pflanz‘ dich!“
gerade recht kommt, der
kann genau dies auch hier
vortrefflich tun. Im Schatten
der großen Trauerweiden an
der Dorenburg kann man
sich in blumiger Kulisse al-
lerlei Köstliches und Kreati-
ves einverleiben, von frisch

auf historische Art gebacke-
nem Brot, spanischen Tapas
und herrlichen Gambas, von
Kuchen über französische
Crêpes bis zu duftenden
Kaffeespezialitäten und er-
frischenden Sommerweinen.

Mehr Infos unter: www.Gar
tenLeben.net

Wer nicht nur auf Rosen, Tulpen und Nelken setzt, sondern auch mal mit originellem Ge-
wächs auffallen will, der findet im Bereich der Pflanzen besondere Raritäten und sicher
das ein oder andere illustre Gewächs. 

Info
18. – 21. Mai (Pfingsten)
Öffnungszeiten: Samstag
bis Montag 10-18 Uhr

Niederrheinisches Freilicht-
museum 1, (Navi: Stadionstr.
145), 47929 Grefrath
Eintritt: 12 Euro (einmal be-
zahlen = gewährt an allen
drei Tagen Eintritt), Kinder
bis einschließlich 16 Jahre
frei.                                    �
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Kempener Altstadtfest
3. bis 5. Mai 2024

Ellenstraße

Ellenstraße 6
47906 Kempen
Tel. 0 21 52/89 34 89

Öffnungszeiten:
täglich 12-15 Uhr 

und 17-24 Uhr, 
Mo. Ruhetag

Restaurant 
türkische Speisen

Ellenstraße 15 • Tel. +49 2152 9949891 •      n_conceptkempen

electra Jarren
Ihr Haushalts- + Elektrofachgeschäft

Ellenstraße 7 – 47906 Kempen
Telefon 02152/519329

Durchgehend geöffnet von: 
Mo.-Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-16 Uhr

Große Auswahl von

Remember 

ALLES für den Haushalt und noch
vieles mehr !

Umstraße

KEMPUNI www.kempuni-bikewear.de

Heilig-Geist-Straße 3 · 47906 Kempen · Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

www.facebook.com/KempuniBikewear

Umstrasse 2 • 47906 Kempen • Tel. 0 21 52 - 9 59 92 44

Studentenacker

Studentenacker 6, 47906 Kempen
Telefon: 02152/ 95 94 951, www.no-bodys-perfect.de

Mo - Fr: 10.00 bis 19.00 Uhr, Sa 10.00 - 16.00 Uhr
Termine außer Haus nach Vereinbarung 

Sondergrößen!

Von klein und kurz bis groß und kräftig.

Auf der Burgwiese

Die stärksten 
Männer und

Frauen der Welt
Kempen. Am Wochenende, 4. und 5. Mai, genießt Kem-
pen internationales Flair: Auf der Burgwiese kann man
den Wettstreit der stärksten Männer - und Frauen - der
Welt beobachten: beim Steine stoßen, Baumstämme
schleudern und Fässer rollen. Die Spiele bginnen tradi-
tionell mit dem Einzug durchs Kuhtor und der Vorstel-
lung der Teilnehmer auf der Bühne am Buttermarkt. In
der Altstadt lädt derweil der Werbering ab Freitag Abend
zum Altstadtfest ein - wie gewohnt mit Marktständen
und viel Musik. Alle Infos dazu auf den folgenden Seiten           

�

Altstadtfest auf einen Blick
Der Markt findet statt am 3./4. 

und 5. Mai 2024

Öffnungszeiten:
Freitag 19:00 bis 23:00 Uhr Buttermarkt

Samstag 11:00 bis 19:00 Uhr, 
Buttermarkt bis 23:00 Uhr 

Sonntag 11:00 bis 19:00 Uhr 
(13:00 – 18:00 Uhr verkaufsoffen) 

Adresse: Buttermarkt 1, 47906 Kempen 
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mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kempener Altstadtfest
Hier wird zu Live-Musik bis in die späten Stunden gefeiert

Buttermarkt wird zur Tanz-
fläche unter freiem Himmel

Kempen. Ein Wochen-
ende voller Gaumenfreu-
den, Unterhaltung und
lokaler Kultur steht an:
das Altstadtfest, für das
der Werbering und die
Veranstaltungsagentur
XDREAM-Events auch in
diesem Jahr ein buntes
Programm erstellt haben.
Auch die Internationalen
Highland-Games finden
wieder parallel auf der
Burgwiese statt - in die-
sem Jahr zum 20. Mal.
Dazu gibt es einen ver-
kaufsoffenen Sonntag:
die Geschäfte haben von
13  bis 18 Uhr geöffnet.

Das Altstadtfest Kempen
lädt erneut dazu ein, die
historische Atmosphäre der
Stadt Kempen zu genießen
und ein Wochenende lang

festliche Stimmung zu erle-
ben. Vom 3. bis zum 5. Mai
verwandelt sich die Altstadt
in ein pulsierendes Zentrum
mit einer Vielzahl von kuli-
narischen Genüssen, Unter-
haltung und Kultur.
Wie auch in den Jahren
zuvor stellt der Buttermarkt
das Herzstück der Veran-
staltung dar. Die Gäste wer-
den hier mit bester Musik
und einer breiten Palette an
köstlichen Speisen versorgt.
Von erfrischenden Bowle-
und Cocktailkreationen bis
hin zu exquisitem Wein
wird für jeden Geschmack
etwas geboten. Für die
Liebhaber herzhafter Spei-
sen stehen köstliche Reibe-
kuchen, duftende Crêpes
und deftige Bratwurst be-
reit, um die Gaumen zu
verwöhnen.

Der Markt selbst findet in
den Straßen rund um den
Buttermarkt der Kempener
Altstadt statt. Es wird eine
bunte Mischung aus ver-
schiedenen Angeboten, wie
beispielsweise Kunsthand-
werk, Mode der Saison,
Ausgefallenem und auch
ein paar Neuheiten geben.
Auf der Peterstraße steht
wieder die beliebte Hüpf-
burg. Ebenfalls auf der El-
lenstraße und dort sogar in
Kombination mit Kinder-
schminken. Auf der Enger-
straße finden die kleinen
Besucher wie gewohnt das
Kinderkarussell.
Mit Schottenrock und Son-
nenschein: Bei den Interna-
tionalen Highland Games
auf der Wiese an der Burg

Fortsetzung auf S. 10

20%
auf alles! 

40
Jahre



Kempener Altstadtfest
mit Highland-Games & Mittelalterlager

20% auf alle Stoffe!
(nur am 5. Mai)

Peterstraße

Tel. 02152-910885               Peterstraße 11,47906 Kempen

Burgstraße

Burgstraße 1 · 47906 Kempen · Tel. 0 2152 / 912183
Auch auf Facebook

Kuhstraße 28  |  47906 Kempen
Telefon: 02152 - 89 260-0
E-Mail: info@peterwolters-gmbh.de
www.peterwolters-gmbh.de

20% auf Nachtwäsche
(nur zum Altstadtfest  – 3. bis 5. Mai)

Peterstr. 32 • 47906 Kempen

Kuhstraße

Peterstraße 17 · 47906 Kempen
Telefon 0 21 52/51 04 10
info@goldschmiede-ewert.de
www.goldschmiede-ewert.de

Kempen werden in ge-
schichtsgetreuer Umge-
bung die schottischen Tra-
ditionsspiele wie Baumwer-
fen unter den Sportlern
ausgetragen.
Nach großartigen Auffüh-
rungen von verschiedenen
lokalen Tanz- und Musik-
gruppen aus der Region
werden dann die Sieger der
Highland-Games auf der
Bühne auf dem Butter-
markt geehrt. Danach ver-
wandelt sich der Butter-
markt in eine große Tanz-
fläche unter freiem Him-
mel, auf der zu bester

Am Freitag Abend ab 19 Uhr auf dem Buttermarkt rockt
die Coverband “stay2rock”  die Kempener Altstadt.

Live-Musik bis in die späten
Stunden gefeiert werden
kann.
Am Sonntag beginnt das
Altstadtfest wie am Vortag
um 11 Uhr, bevor um 13
Uhr die Kempener Ge-
schäfte ihre Türen öffnen
und zum verkaufsoffenen
Sonntag einladen. Auch an
diesem Tag begeistern wie-
der großartige Tanzauffüh-
rungen die Besucher.
Das partyreiche Wochen-
ende wird dann von der
zweiten Siegerehrung der
Highland Games abge-
schlossen.                      �

Gute Musik und frühlingshafte Atmosphäre

Mit Schreurs Immobilien das 
Altstadtfest feiern!

Kempen. "Unser erstes Kempener Altstadtfest in unserem neuen Büro auf der Pe-
terstraße 34 möchten wir gebührend feiern“, freuen sich Markus Schreurs und Um-
berto Santoriello (r.), die das Immobilienbüro Schreurs als gleichberechtigte Partner
führen. Unter dem Motto „AltstadtBeats @ SCHREURS IMMOBILIEN“ erwartet die
Besucher am Samstag, 4. Mai, von 14 bis 19 Uhr ein entspannter Nachmittag voller
guter Musik und frühlingshafter Atmosphäre. "Stoßen Sie mit uns bei einem Glas
Wein an und genießen Sie die mitreißenden Frühlings-Grooves, während wir ge-
meinsam auf das vergangene Jahr zurückblicken und uns auf die Zukunft freuen“,
laden Schreurs und Santoriello die Gäste zu sich ein.                                              �

Fortsetzung von S. 9
Live-Musik bis in die späten Stunden

Buttermarkt wird...
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Kempener Altstadtfest
3. bis 5. Mai 2024

Jetzt auch online bestellen! www.al-capone-pizzeria.de

Mo.-Sa. 11.00 - 22.00 Uhr und So-/Feiertage 13.00 - 22.00 Uhr

Peterstrasse 28, 47906 Kempen, Tel.: 02152 - 89 99 90

Peterstraße

Judenstraße 6  •  47906 Kempen
Tel. 02152 - 9 57 22 77

Judenstraße

F E I N K O S T
kempener fru ̈chtehaus

Judenstr. 7, 
47906 Kempen
Tel.: 02152 / 3387

Öffnungszeiten:
MO - FR 9.00 - 18.30 Uhr
SA 9.00 - 15.00 Uhr

kempener_fruechtehaus@t-online.de
www.kempenerfruechtehaus-feinkost.de

Kuhstraße

20. Internationale Highland-Games 

Stahlkugeln und
Strohsäcke

Kempen. Es waren All-
tagsgegenstände, die im
Schottland des 10. Jahr-
hunderts bei den High-
lander-Wettkämpfen
Verwendung fanden. Ei-
ne Tradition, die sich bis
heute gehalten hat. In
Kempen wird in folgen-
den Disziplinen gestar-
tet:
- PUTTING THE STONE äh-
nelt dem Kugelstoßen, wie
man es aus der Leichtathle-
tik kennt. Jedoch wird an-
statt einer Stahlkugel ein
Stein von 7,25 kg und/oder
10 kg benutzt.
- WEIGHT OVER THE BAR:
Bei dieser Disziplin wird ein
25,5 kg schweres Gewicht
nach oben über eine
Stange (Bar) katapultiert. 
- SCOTTISH HAMMER er-
innert an das klassische
Hammerwerfen. Hier wird
eine 7,25 kg und/ oder 10
kg schwere Kugel, die an
einem 127 cm langen Rat-
tanstab befestigt ist, mit
dem Rücken zum Feld ste-
hend geschleudert und
nach hinten weggeworfen. 
- TOSSING THE CABER ist
die wohl spektakulärste
Disziplin. Ein zwischen 4,80
m und 6 m langer und 40
bis 90 kg schwerer Baum-
stamm wird hochkant an-
gehoben. Mit einem kurzen
Anlauf versucht man dann

den Baum so zu werfen,
dass dieser sich um 180
Grad dreht, aufsetzt und
dann so gerade wie möglich
nach vorne kippt .
- TIMBERWALK: hier wer-
den zwei Baumstämme
eine Minute lang gezogen
und jede vollendete Runde
wird gezählt
- STROHSACKWERFEN:  ein
Strohsack muss so hoch als
möglich über eine Stange /
Seil geworfen werden
- HUFEISENWERFEN:  das
Hufeisen muss aus 6 m Ent-
fernung um oder an einen
Pfahl geworfen werden. 
- STONE OF MANHOOD ist
eine große schwere Kugel,
die vom Boden aufgenom-
men und nach 5 m Fußweg
auf ein 1,50 m Podest ab-
gelegt werden muss.
Für die Mannschaftswett-
bewerbe stehen außerdem
folgende Disziplinen auf
dem Programm:
- FASSROLLEN, bei dem
alle Teammitglieder ab-
wechselnd paarweise das
Fass schnellst möglich im
Kreis rollen müssen
- TUG O WAR: Tauziehen
zweier Teams und 
- BAUMSTAMMSLALOM,
bei dem das gesamte Team
mit einen Baumstamm auf
der Schulter schnellstmög-
lich einen Slalomparcours
bewältigen muss           �
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mit Highland-Games & Mittelalterlager

Kempener Altstadtfest

Ausstellung ab Dienstag: „160 Jahre Bauen mit Leidenschaft”

Ralf Schmitz: ein Familien-
unternehmen und seine 

Geschichte
Kempen. Ein Familienun-
ternehmen und seine
Geschichte:  dieses Jahr
blickt die Ralf Schmitz
GmbH auf eine 160-jäh-
rige Bauunternehmertä-
tigkeit mit über 2.500
Gebäuden zurück. Eine
Ausstellung unter dem
Titel „160 Jahre Bauen
mit Leidenschaft”, die
am 7. Mai im Foyer des
Rathauses eröffnet wird,
dokumentiert das Wir-
ken der Kempener Un-
t e r n e h m e r f a m i l i e
Schmitz. 
Seit der Gründung des Un-
ternehmens  im  Jahre 1864
hat  es  unzählige Projekte
realisiert: Kirchen, Klöster,
Krankenhäuser und ein
Kino; Fabriken und Indus-
triegebäude; in Krefeld das
(mittlerweile abgebro-
chene) Hauptgebäude der

Vorbereitungen für die Ausstellung „160 Jahre Bauen mit Leidenschaft”: (v.l. Kurator
Dr. Hans Kaiser, Bürgermeister Christoph Dellmans mit Ralf Schmitz und Dr. Axel
Schmitz.  

Sparkasse und das Haupt-
zollamt. Vor allem aber:
Tausende von Wohnungen.
Dazu kommt die Sanierung
zahlreicher Baudenkmäler.
Verständlich, dass nur eine
Auswahl gezeigt werden
kann, deren Schwerpunkt
Kempen bildet.  Hier haben
Schmitz-Bauten das Stadt-
bild - zum Beispiel durch
den Klosterhof, den Grach-
tenpark, die Arnoldfabrik,
Teile des Krankenhauses
und das Haus Wiesengrund
- wesentlich mitgeprägt.
Neben Kempen hat Ralf
Schmitz in Berlin, Düssel-
dorf sowie zusammen mit
seinem Sohn und Nachfol-
ger in der Geschäftsfüh-
rung, Dr. Axel Martin
Schmitz, auch in Hamburg
sehr erfolgreich große Bau-
projekte umgesetzt. Bei all
dem ist die Familie Schmitz

ihrer Heimatstadt Kempen
immer in hohem Maße ver-
bunden geblieben. “Die
Ausstellung ist eine Hom-
mage an die Menschen, die
Projekte und die Innovatio-
nen, die uns zu dem ge-
macht haben, was wir
heute sind. Es ist eine Gele-
genheit, gemeinsam auf die
Meilensteine zurückzubli-
cken und gleichzeitig einen
Blick auf das zu werfen,
was vor uns liegt”, heißt es
dazu seitens der Firma.

Die Ausstellung findet im
Foyer des Rathauses am
Buttermarkt statt und wird
vom 7. bis 30. Mai montags
bis donnerstags von 8 bis
18 Uhr sowie freitags von 8
bis 14 Uhr zu sehen sein.
Kurator der Ausstellung ist
der Kempener Historiker Dr.
Hans Kaiser.                      �

Die Musik der Highlands
Die White Hakle Pipe & Drums begleiten die Internationalen Highland-Games musi-
kalisch. Wer sie auf der Bühne am Buttermarkt erleben möchte, hat dazu am Sams-
tag Abend ab 18.15 Uhr und am Sonntag Mittag um 13 Uhr Gelegenheit.



Spargel Erdbeeren

&

Auf dem Nytus-Hof gibt’s Spargel, Erdbeeren und auch...

...frische Eier von freilaufenden Hühnern
St. Hubert. Spargel, Erdbeeren mit allen Zutaten für ein leckeres Essen sowie frische
Kartoffeln, Kräuter, Tomaten, Gemüse, Erdbeer-Sekt und Prosecco und „immer” fri-
sche Eier von glücklichen und freilaufenden Hühnern erhält man auf dem Hof von
Familie Nytus, hier im Bild Chefin Luise Nytus, und jetzt auch wieder (lebendige)
Störche zu bewundern (s. Bild oben) und natürlich noch vieles mehr.                   �

Frischer Spargel 
Erdbeeren

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Escheln 1 • 47906 Kempen-St. Hubert

Telefon 02152-7719 • www.spargelhof-goetzens.de

Öffnungszeiten Mo–Fr: 9–18.30 Uhr • Sa: 9–16 Uhr 

Sonn- und feiertags: 9.30–13 Uhr

Besuchen 
Sie unseren 

neu gestalteten 
Hofladen!

Spargel und Erdbeeren aus eigenem 
Anbau und alles was zum Spargel-

essen gehört: Neue Kartoffeln, 

Sauce Hollandaise, frische Bauern-

butter, frische Eier aus unserem 

Hühner-Hotel und Schinken aus bäuerli-

cher Herstellung sowie ausgesuchte Weine.
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Zum Muttertag – 11./12. Mai
Spargel schälen kostenlos

Josi Feegers geb. Goetzens freut sich mit Mitarbeiterin Anne Willmund über den le-
ckeren Spargel und die süßen Erdbeeren. Neben 12 Sorten Spargel und den eigenen
Erdbeeren, gibt es in ihrem schönen neuen Hofladen frische Eier vom hofeigenen
Hühnerhotel. Tomaten, leckere Salatgurken, Kartoffeln, Bauernbutter, ausgesuchte
Weine, die natürlich zum Spargel passen. Sauce Hollandaise, Schinken aus bäuerli-
cher Herstellung sowie Hausmacher Blut- und Leberwurst. Petersilie und Nudeln ge-
hören auch dazu, Gewürze, Schwarzbrot und leckeren Käse und ab Mtte Mai auch
frische und vor allem selbstgemachte Marmelade, die einfach köstlich schmeckt.

&



Spargel Erdbeeren&

Schon seit über 25 Jahren wird an Voesch 17 in Kempen Spargel gestochen: Theo Köl-
kes bewirtschaftet mittlerweile den Spargelhof Kölkes in der dritten Generation und
mit Lena, Sandra und Tobias ist schon die vierte Generation am Start. Erhältlich ist
auf dem Spargelhof Kölkes alles, was Genießer lieben: frisch gestochener Spargel in
allen Variationen und bald auch Erdbeeren aus eigenem Anbau und sämtliche Zu-
taten für ein genussvolles Essen. Auf dem Bild freuen sich Lena, Sandra und Tobias
auf die jetzt angefangene Spargelsaison. 

Alles, was man für ein leckeres Essen zu Hause braucht, findet
man auf dem Spargelhof Küthen am Krefelder Weg 100 in Kem-
pen: grünen und weißen Spargel in sämtlichen Sortierungen,
frisch gepflückte Erdbeeren aus eigenem Anbau. Kartoffeln,
Schinken, Wein und vieles mehr. Wer Hilfestellung braucht - zum
Beispiel bei der Zubereitung der Spargel-Pizza, s. nebenstehendes
Rezept - darf Anne (Foto: links) und Angelika Baltes gerne befra-
gen.

Zutaten (für 4 Personen):

• Pizzateig für ein Blech
(selbst hergestellter Hefeteig oder
fertig aus dem Kühlregal)

• 250 g Sauce Hollandaise 
• 1 kg weißen Spargel 
• 1 Bund Frühlingszwiebeln 
• 200 g geriebenen Käse 
• 10 Scheiben rohen 

Schinken   

Zubereitung

Spargel schälen und in ca. 3 cm
lange Stücke schneiden. Spargel an-
schließend in siedendem Salzwasser
etwa 10 Minuten bissfest garen. Die
Frühlingszwiebeln waschen und
ebenfalls in Stücke schneiden. Dann
in einer Pfanne mit Öl andünsten. 

Backofen auf 50 °C vorheizen. Den
Pizzateig ausrollen, auf ein Back-
blech legen und mit der Sauce Hol-
landaise bestreichen. Darauf den
Spargel und die Frühlingszwiebeln
geben und in den Backofen schieben.
Nach 10 Minuten erst den Backofen
auf 200 °C stellen, damit der Teig
noch aufgehen kann. Wenn die Tem-
peratur erreicht ist, noch 20 Minu-
ten backen. Fünf Minuten bevor die
Zeit abgelaufen ist den Käse auf die
Pizza streuen. Nach der Backzeit den
Ofen ausstellen, den rohen Schinken
auf die Pizza legen und die Pizza
noch eine Minute im Ofen lassen.

Spargel-Pizza

Köstlicher deutscher Spargel aus der Region

Nachhaltiger geht’s nicht
Niederrhein. Rechtzeitig
zum Start der warmen
Jahreszeiten kommen die
beliebten weißen Spar-
gelspitzen frisch und
nachhaltig auf den Tisch.
Knackig und saftig aus
deutschem Anbau gibt es
die aromatischen Stangen
ab sofort zu kaufen – und
wieder vielseitig zu ge-
nießen.
Mit der Herkunft aus
Deutschland unterliegt die
Produktion von Spargel si-
cheren und fairen Bedin-
gungen, da gibt es keine
Kompromisse. Er hat auch
definitiv keine Tausende Ki-
lometer Transport hinter
sich. Denn egal, in welcher

Auf dem Wochenmarkt, di-
rekt ab Hof oder auch im
Super- oder Biomarkt –
während der Saison gibt es
den frischen und knackigen
Spargel von den heimischen
Feldern an vielen Orten.
Neben dem Klimaschutz-Ef-
fekt sorgt man dann gleich
dafür, dass die heimische
Landwirtschaft und die
deutschen Anbauer erhalten
bleiben und uns weiterhin
mit Qualitätsspargel versor-
gen können. Einfach beim
Einkauf auf die Herkunft
achten und sich für puren
Genuss entscheiden!
Auch, wenn die Spargel-Sai-
son natürlich immer zu kurz
ist: Dieses Vierteljahr hat es
kulinarisch in sich. Die kna-
ckigen Spitzen sind so viel-
seitig in der Zubereitung,
dass man komplett darin
schwelgen kann, immer
wieder etwas Neues auszu-
probieren. Der kulinarische
Tausendsassa lässt sich ko-
chen, braten, grillen, backen
oder einfach roh im Salat
genießen. Er liebt die Kom-
bination mit Fleisch und
Fisch ebenso, wie er sich
auch köstlich vegetarisch
oder vegan zubereiten lässt.
Wer kann bei Ofenspargel
mit Kabeljau und leckeren
Ofenkartoffeln widerste-
hen? Oder bei einer Spargel-
Zitronen-Pizza mit Ziegen-
käse und Honig? 

Aber vielleicht möchte man
am liebsten ganz klassisch in
die Saison starten, einfach,
weil das auch so gut ist.
Aromatische Spitzenstangen
in Salzwasser mit ein biss-
chen Zucker und Zitronen-
saft gekocht, dazu köstliche
Butter oder Sauce Hollan-
daise, ein paar Frühkartof-
feln aus regionalem Anbau
– fertig ist das kulinarische
Highlight. Und da geht noch
sehr viel mehr. Egal, ob weiß,
grün oder violett – ein ge-
niales Rezept für den per-
sönlichen Geschmack gibt es
immer. Und ganz sicher lässt
er sich prächtig bei einem
leckeren Wein oder Bier zu-
sammen mit den besten
Freunden und verkosten.

�

Region man lebt, eines der
bekanntesten Gebiete für
den Spargelanbau ist sicher
nicht weit entfernt. Ob im
bevölkerungsreichen Nord-
rhein-Westfalen, in der son-
nenverwöhnten Pfalz, in
Hessen, Baden, Bayern oder
im Brandenburgischen Bee-
litz – besten Qualitätsspar-
gel genießt man von Ende
März bis Ende Juni klima-
schützend und nachhaltig
von den Spargelproduzen-
ten aus der Region.

Auf die Herkunft
achten

Wer sich jetzt auf die Suche
nach Spargel aus der Region
macht, wird schnell fündig:

Endlich wieder Spargel! Die Spitzenqualität aus deut-
schem Anbau gibt es ab sofort wieder auf Wochenmärk-
ten, direkt ab Hof oder in den Bio- und Supermärkten zu
kaufen. Foto:  GMH/Spargelstrasse NRW



Niederrhein.
Der zweite Sonn-

tag im Mai ist seit
über 100 Jahren in

Deutschland traditio-
nell der „Muttertag”. 
Ursprünglich stammt die
Idee aus den USA. Als
Begründerin des heutigen

Muttertags gilt Anna Jar-
vis aus den USA. Die poli-
tisch engagierte Amerika-
nerin hatte am 9. Mai
1907 in Philadelphia – es
war der zweite Sonntag im
Mai - zum 2. Todestag die
Liebe zu ihrer verstorbenen
Mutter zum Ausdruck

VERLAGSSONDERSEITE  | MUTTERTAG

bringen wollen. 
Aus diesem Anlass hat
Anna Jarvis 500 weißen
Nelken an andere Mütter
vor der Kirche verteilt. 
1909 wurde der Mutterge-
denktag in 45 amerikani-
schen Bundesstaaten offi-
ziell eingeführt und 1914
dann vom amerikanischen
Kongress zum offiziellen
Feiertag erklärt. Schnell
kamen Geschenk- und
Grußkarten zum Ehrentag
der Mütter in Mode und
haben sich bis heute ge-
halten. 
in Deutschland hält sich
der Irrglauben, dass die
Nationalsozialisten den

Muttertag in Deutschland
eingeführt hätten. Zwar
haben sie ihn seit ihrer
Machtergreifung 1933
propagiert, doch der Mut-
tertag wurde in Deutsch-
land bereits 1923 ausge-
rufen.
An Christi Himmelfahrt
haben die Väter ihren Tag.
Dabei geht es aber deut-
lich weniger familiär zu als

An Steinen 8, Kempen-St. Hubert
Tel: 0 21 52 / 71 22

www.vanderbloemen.de
Mo - Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr, 

So 10 - 12 Uhr

Zum Muttertag die 
„St. Huberter 
Blumenkiste”
verschenken.
Ganz individuell und nach 
ihren Wünschen zusammen-
gestellt und noch vieles andere mehr...

Blumen, Kräuter und tolle Geschenke-Ideen!
Blumenhotline: 

0151 / 54 63 62 82

wir machen (fast) alles möglich

Peterstr. 32 • 47906 Kempen

Zum Muttertag und Vatertag:
Schöne Nachtwäsche für Mama 

und Papa. 

Nur zum Altstadtfest -20%
(Freitag bis
Sonntag, 
3. bis 5. Mai)

BLUMEN 
zum 
Muttertag

Bitte Vorbestellungen 

unter der Tel.-Nr. 

02152-912183

Blumen Langenfurth, 
Burgstraße 1, 47906 Kempen

am Muttertag: Ausgerüstet
mit Bollerwagen und Bier-
flaschen ziehen sie durch die
Gegend. Der "Vatertag" ist
eine holländische Erfindung
aus dem Jahr 1936. Dahin-
ter steckten Zigarrenhänd-
ler und Metzger, sie wollten
am "Vatertag" ebenso gut
verdienen wie die Blumen-
händler an "Muttertag".

Seinen Ursprung hat der Va-
tertagsausflug in den soge-
nannten Flurumgehungen,
die es in vielen Bistümern
am Himmelfahrtstag im 18.
und 19. Jahrhundert als
nachgestellten Gang der
Apostel gab. 

Im Laufe der Zeit wurde aus
diesem kirchlichen Brauch
ein fröhlicher Ausflug - vor
allem Vereine und die Städ-
ter zogen in die Ausflugslo-
kale. So wurden aus dem
nachgestellten Gang der
Apostel "Schinkentouren"
und "Herrenpartien". 

Unter dem Motto "Los von
Muttern" führten die aus-

gelassenen Touren zu Fuß
oder mit dem Fahrrad in die
Wälder und Wirtschaften   

der näheren Umgebung.      
�

Inhaberin Barbara Sukatsch

Judenstrasse 11 47906 Kempen

Telefon 0160 - 977 497 87

www.kempenerrose.de

Jetzt Gutschein sichern!
Wert 80,-€ aber nur 65,-€

bezahlen!

Muttertag!
Am 12. Mai ist 

Muttertag!
• tolle Geschenkideen 

• Retro Artikel 
• ausgefallene Kräuter 

und vieles mehr ...

Am 12. Mai ist

Muttertag!

In Deutschland gibt es 
ihn seit über 100 Jahren

Muttertag – eine  amerikanische „Erfindung“



„et kemp´sche huus”
Öffnungszeiten: täglich geöffnet von 12:00 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis Schluss, Küche bis 21:30 Uhr,

Neustraße 31, 47906 Kempen, www.et-kempsche-huus.com, Reservieren & Vorbestellen Tel. 02152 - 899 7333

Coca Cola + Getränke Bührmann + Veltins Pils + Bolten Alt + FischZeelandia + Bad Camberger

Zwei Adressen mit           - Blut

Osteria Campunni
Öffnungszeiten: Wir haben außer Dienstag Ruhetag, täglich von 12 -14 Uhr und 17 bis 23 Uhr geöffnet.

Unser Küchenteam ist bis 21.30 Uhr für Sie da. Sonderwünsche werden selbstverständlich gerne erfüllt.
Fragen oder Reservierungen bitte unter Tel. 02152-1487 058 oder 0174-965 2569

sind wir immer für Sie da.

Ihre Osteria Campunni by 

Brigitte Adams und Willi Hirschmann

Hallo – Ciao – Bonjour – Hola 
aus dem „Campunni"

„Vom Niederrhein zum 
Mittelmeer"

Neben einem gutbürgerlichen und
mediterranen Mittagstisch „frisch, schnell, 

günstig" erwarten Sie auch...

„Klassiker und 
Spezialitäten"

aus den 4 Ländern. Fangfrische Fische und 
originelle Pasta-Gerichte sowie unser 

„Campunni-Teller" 
wie z.B. 

Tapas-Teller „Rheinisch-mediterran"
Nasch-Teller „Querbeet"

Schnecken-Teller „im Häuschen"
Käse-Teller „4 Sorten"

stehen anbei im Mittelpunkt!

Saisongerichte mit Spargel, Matjes, frische
Mai-Scholle und Erdbeeren vom Goetzenhof
gehören auch dazu, sowie der Dessert-Teller

„Süsse Osteria”

Mit unserer neuen Speisekarte und 

den dazu passenden Weinen starten wir

am 3. Mai bei hoffentlich schönem 

Wetter! Getreu unserem Motto:



| DIE NIB-FAHRRAD-KOLUMNE

Thema heute:

Fragen beim Fahrrad- und 
E-Bike-Kauf (Teil 2)

In unserer Fahrrad-Ko-
lumne „Bin dann mal
biken!“ beschäftigt sich
Radexperte Markus Claa-
ßen heute mit den Fragen
(Teil 2) beim Fahrrad- und
E-Bike-Kauf, die sich
jeder stellen sollte. Wie
im ersten Teil unserer Ko-
lumne zum Thema „Fra-
gen beim Fahrradkauf“, s.
NiB vom 5. April (www.
niederrhein-im-blick.de)
erwähnt, sind viele Dinge
für eine optimale Ent-
scheidung zum Fahrrad-
bzw. E-Bike-Kauf zu be-
achten. Nicht nur die
große Auswahl an unter-
schiedlichsten Modellen
von Tourenrädern, Cityrä-
der bis hin zu SUV und
Mountainbikes will gut
auf die eigenen Bedürf-
nisse durchleuchtet sein.
Die eigenen Nutzungs-
und Einsatzmöglichkeiten
spielen eine ganz ent-
scheidende Rolle. Wir
sagen Ihnen im zweiten
Teil, welche Fragen sie
sich unbedingt beantwor-
ten sollen:

Rahmen aus 
Carbon, Alu oder

Stahl?
Die Eingruppierung der Rah-
menmaterialen nach Ge-
wicht ist ein verbreiteter
Trugschluss. Aus allen Mate-
rialien lassen sich günstige,
schwere und teure, leichte
Rahmen fertigen. Dennoch
gilt: Carbon hat sich bei
sportlich genutzten Rädern
wie E-MTBs oder Rennrä-

dern und den trendigen
Gravelbikes mehr und mehr
durchgesetzt, da sich die
Carbonrahmen durch ein
geringes Gewicht und gute
Dämpfungseigenschaften
auszeichnen. Zudem können
sie bedarfsorientiert dimen-
sioniert werden, das heißt
bei der Herstellung können
Rahmenpunkte entweder
steif oder komfortabel ge-
staltet werden.
Zudem spricht für Carbon
die direkte Kraftübertra-
gung. Am häufigsten einge-
setzt wird aber Aluminium.
Das Material ist langlebig, da
es wenig anfällig ist für Kor-
rosion und stabil bei Unfäl-
len. Außerdem überzeugt es
durch eine hohe Steifigkeit
und punktet insbesondere
durch seine günstige Her-
stellung. Bei Alltagsrädern
und Einstiegs- bis Mittel-
klasse-E-Bikes ist Aluminium
der Werkstoff Nummer eins.
Aluminium verbraucht in
der Produktion allerdings die
meiste Energie. 

Stahl kommt in der Großse-
rien-Fertigung nicht mehr
zum Einsatz, es wird aller-
dings gerne noch in Kleinse-
rien bei Velotraum) und im
Maßrahmenbau genutzt.
Stahl erfordert einen gerin-
gen Energieaufwand bei der
Herstellung und gilt als äu-
ßerst langlebig. Außerdem
ist er leicht zu reparieren,
was ihn für Expeditionsräder
und Reiseräder interessant
macht. Aluminium und
Stahl lassen sich gut recy-
celn, während Carbon nach
Beschädigung noch als Son-
dermüll (!) gilt.

Schaltung: Nabe
oder Kette?

Aufgrund ihrer Wartungsar-
mut sind Nabenschaltun-
gen, die zu den Getriebes-
chaltungen zählen, im City-
bereich und bei Radreisen-
den sehr beliebt. Die
Schaltungskomponenten
sind vor äußeren Einflüssen
gut geschützt und brauchen
kaum Service. Die Gänge

lassen sich auch im Stand
einlegen, zum Beispiel an
Ampeln. Im Sportbereich ist
nach wie vor die Ketten-
schaltung das Maß aller
Dinge, die leichter läuft,
dabei aber deutlich war-
tungsintensiver ist, da alle
Bauteile offenliegen. Ket-
tenschaltungen können
dafür an den individuellen
Fahrstil angepasst werden,
denn relativ einfach kann
man Kettenblätter und Kas-
setten tauschen und in der
Größe ändern. 
Bei E-Bikes wird das Thema
Integration von Motor und
Getriebe zu einer Einheit. Ein
Trend bei E-Bikes sind auto-
matische Schaltungen, die
in Zusammenarbeit mit dem
Motor die Schaltprozesse
optimieren. Bei der Optimie-
rung bieten elektronisch an-
gesteuerte Schaltungen
spannende technische Mög-
lichkeiten, die sowohl mit
klassischem Kabel oder
Funksignal arbeiten.

Antrieb: Kette oder
Riemen?

Riemenantriebe gelten als
besonders wartungsarm,

langlebig und brauchen
keine Pflegemittel wie Ket-
tenöl. Sie sind einfach und
unkompliziert mit Wasser zu
reinigen. Das macht den
Riemen speziell für Ganz-
jahresfahrer und Reiserad-
fahrende hochinteressant.
Die klassische Kette ist hin-
gegen günstiger, braucht
keinen dafür konstruierten
Rahmen und lässt sich bei
einem Defekt einfacher tau-
schen. Zudem erzielt sie,
gute Pflege vorausgesetzt,
einen optimalen Wirkungs-
grad. In Kombination mit
einer Kettenschaltung wird
das Effizienz-Optimum des
Antriebs erreicht, weshalb
sie im sportlichen Bereich
immer noch die stärkste
Verbreitung hat.

Reifen: breit oder
schmal?

Der Reifen ist nach wie vor
das wichtigste Komfort-
und Sicherheitselement am
Fahrrad. Breite Reifen kön-
nen mit geringerem Luft-
druck gefahren werden.
Dadurch steigen Traktion,
Komfort und Pannenschutz.
Beispielhaft für die wach-
sende Verbreitung sind hier
das Crossover-Segment mit
der Mischung aus Alltagsrad
und Mountainbike, z.B. „Go-
roc X“ von Flyer, und der
Breitreifen-Rennradbereich
zu nennen. Schmalere Rei-
fen genießen den Vorteil des
geringeren Luftwiderstandes
bei höheren Geschwindig-
keiten, aber auch des agile-
ren Fahrverhaltens. Der
Trend der letzten Jahre zu
immer breiteren Exemplaren
ist jedoch unverkennbar.
Selbst Rennradprofis nutzen

mittlerweile die Vorteile
breiterer Reifen.

Bremse: Felge oder
Scheibe?

Felgenbremsen gelten als
leicht, einfach zu reparieren
und günstig. Sie sind oft an
Einstiegs, Leichtbau- und
Kinderrädern zu finden. Al-
lerdings haben sich mittler-
weile an den sehr vielen
Fahrradtypen, auch bei Kin-
der- und Jugendrädern, hy-
draulische Scheibenbremsen
durchgesetzt. Die bessere
Bremsleistung, insbesondere
bei Nässe, und die bessere
Dosierbarkeit sind die aus-
schlaggebenden Argumen-
te. Hydraulische Bremssys-
teme brauchen regelmäßige
Wartung in der Fachwerk-
statt. Einmal im Jahr sollte
das System entlüftet werden
– wofür man einen Besuch
beim Fachhändler einplanen
sollte. Wichtiger Tipp: auf
keinen Fall alleine das Ent-
lüften angehen, um z. B.
Geld zu sparen. Es geht hier
um Ihre Sicherheit!

Gabel: Federung
oder starr?

Federgabel oder starre Gabel
ist eine echte Frage der
Fahrphilosophie. Durch eine
Federung werden am Fahr-
rad / E-Bike Fahrbahnun-
ebenheiten ausgeglichen
und der Kontakt zwischen
Reifen und Fahrbahn opti-
miert. Die Kontrolle über das
Fahrrad steigt, das Fahrver-
halten wird stabiler. Starrga-
beln sind hingegen deutlich
leichter. Zudem sind sie
günstiger und benötigen
keine Wartung.
www.radsport-claassen.de

�

Bin dann 

mal biken!

Fahrrad-Experte
Markus Claaßen
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(Fotos: Bergamont / BGM)

Foto: Bergamont / BGM.
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„wunderwerk” jetzt auch in Kempen

Mode und Nachhaltig-
keit schließen sich 

nicht aus

Nach Modegeschäften in
Düsseldorf, Berlin, Frank-
furt und Kaldenkirchen hat
Heiko Wunder eine weitere
Filiale von „wunderwerk“ in
Kempen eröffnet. Er produ-
ziert sein eigenes Modela-
bel und setzt auf eine
konsequente ökologische
Produktion.  

Kempen (bit). Auf den
ersten Blick sieht alles
völlig normal aus. Wer
an der Peterstraße 14 in
Kempen das Modege-
schäft „wunderwerk“
betritt, der findet tren-
dige junge Damen- und
Herrenmode. Jeans in un-
terschiedlichen Waschun-
gen sowie weitere Som-
merhosen, coole T-Shirts,
Pullover für kühlere Som-
merabende als auch schi-
cke Blusen und Hemden.
Wenn Heiko Wunder
dann auffordert, einmal
die verschiedenen Stoffe
anzufassen, fühlt man
angenehm weiche Stoffe.
Auf die Idee, dass Holz-
fasern in dem Material
versponnen sind, würde
allerdings niemand kom-
men. 
„Vom Holz zur Faser“, sagt
Wunder. Es handelt sich um
Lyocell, eine Faser die mit-

tels eines nachhaltigen Pro-
duktionsprozesses aus Eu-
kalyptusholz und heimi-
schem Buchenholz gewon-
nen wird. Die Faserherstel-
lung selbst ist aufgrund
eines geschlossenen Kreis-
laufes besonders umwelt-
freundlich und giftfrei.
Lyocell fühlt sich ange-
nehm glatt an. Durch sei-
nen seidigen Griff trägt es
sich auf der Haut sehr an-
genehm und kann für jedes
erdenkliche Kleidungsstück
eingesetzt werden. „Man-
che unserer Jeans bestehen
sogar aus Eukalyptusholz
mit einer Elastanbeimi-
schung“, informiert Wun-
der. 
Das ist aber nicht das einzig
Besondere an den Hosen.
Eine gebleichte, konventio-
nell hergestellte Jeans be-
nötigt 40 bis 160 Liter
Wasser. Zudem ist das Ab-
wasser anschließend voller

Chemikalien. Für die wun-
derwerk-Jeans werden laut
Wunder zwischen 0,7 und
zehn Liter gebraucht, je
nach Waschung. Die Wa-
schungen kommen dabei
ohne schädliche Chlorver-
bindungen und Kaliumper-
manganat aus. Stattdessen
gehen Sauerstoff und Ozon
in den Einsatz. Stoffe, die
das Wasser nicht kontami-
nieren. Die Jeansknöpfe be-
stehen komplett aus Metall
und werden in Wuppertal
gefertigt, was Arbeitsplätze
in der Region erhält. 
Bei den Blusen geht unter
anderem eine selbst entwi-
ckelte, besonders feine

Holzfaser in den Einsatz.
Biobaumwolle ist ein gene-
reller Standard. Es sind die
weiteren feinen Kleinigkei-
ten, die das sportlich ele-
gante Modelabel auszeich-
nen. Statt Plastikknöpfe
gehen Knöpfe aus Metall,
Steinnuss und Perlmutt in
den Einsatz. Die Reissver-
schlüsse stammen indes aus
Heiligenstadt in Thüringen.
Modische und junge Mode
bester Qualität ökologisch-
nachhaltig und fair zu pro-
duzieren war schon seit
Jahren der Ansatz von
Wunder, der als Produkt-
spezialist und Manager bei
verschiedenen Modefirmen
arbeitete. 2012 kam die
Umsetzung. Wunder grün-
dete die Firma Rheinstoff
mit der Marke wunderwerk
in Düsseldorf. 
Der Weg für klima- und res-
sourcenschonende Produk-
tionswege inklusive Weiter-
verarbeitung war geebnet.
Zu den Produktionsländern
gehören unter anderem Ita-
lien, Portugal und Griechen-
land.  Wunder startete mit
dem Vertrieb seines Labels.
2014 kam es zu einem ers-
ten eigenen Ladenlokal in
Düsseldorf am Firmensitz.

Info
wunderwerk, 
Peterstraße 14 in Kempen 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 bis 18.30 Uhr, 
Samstag 10 bis 16 Uhr (bei Veranstaltungen
wie Altstadtfest bis 18 Uhr)
Kontakt: 
Telefon: 02152 / 99 49 232
Mail: shop.kempen@wunderwerk.com

DAS FIRMEN-PORTRAIT  |

Dem folgte ein weiteres Ein-
zelhandelsgeschäft in Berlin
Prenzlauer Berg. Dazu
schloss sich kurze Zeit spä-
ter Berlin Mitte an. Frank-
furt folgte. Nun ist es nach
Kaldenkirchen, ebenfalls im
Kreis Viersen gelegen, Kem-
pen geworden. „Die Idee in
Kempen eine Filiale zu er-
öffnen war schon vor drei
Jahren da. Im März vergan-
genen Jahres fanden wir mit
der Peterstraße 14 das pas-
sende Ladenlokal. Wir gaben
den Räumlichkeiten mit un-
serem österreichischen Holz
und dem verzinkten Stahl
unser Outfit, das uns aus-
zeichnet und gingen Ende
November 2023 an den
Start“, sagt Wunder. 

Ihm ist aber nicht nur die
Ökologie bei der Bekleidung
wichtig. In Kempen bietet er
zudem ein ausgewähltes
kleines Sortiment an Kos-
metik von Cremes, Duschgel,
Zahnpasta bis Seife an. Dazu
kommen Bio-Feinkost und
ausgewählte Nahrungser-
gänzungsmittel. Allesamt
Produkte, die sich ebenfalls
durch konsequente Nach-
haltigkeit auszeichnen. 

�
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Am 11. und 12. Mai

Hubschrauber-Rundflüge über
Grefrath und Kempen

Bei einem 8-minütigem „Heli-Flug“ kann man den Nie-
derrhein aus der Vogelperspektive betrachten. 

Niederrhein. Zum dies-
jährigen „City-Fest“ am
Sonntag, 12.Mai (Mut-
tertag), das wieder von
der  Werbegemeinschaft
„Grefrath InTakt“ in Gre-
frath ausgerichtet wird,
werden diesmal als be-
sonderes Highlight Hub-
schrauber-Rundflüge
angeboten. 

Zum Preis von 65 Euro pro
Person ist es möglich, Gre-
frath und die Umgebung
der Sport- und Freizeitge-
meinde in einem 8-minüti-
gen „Heli-Flug“ aus der
Vogelperspektive zu be-
trachten. 
Einen Tag zuvor, am Sams-
tag, 11. Mai, kann man in

Kempen mit einem Hub-
schrauber aufsteigen und
die schöne Thomasstadt
mal von weit oben besichti-
gen.  

Veranstalter Winfried Cla-
ßen: „Erleben Sie die Frei-
heit des Hubschrauber-
fliegens - staunen Sie über
die Vielfalt Ihrer Region
und entdecken Sie viele bis-
lang unbekannte schöne
Dinge aus der Luft. Steigen
Sie mit einem Hubschrau-
ber auf und „gehen Sie in
die Luft“!“

Der gute Zweck wird bei
diesen tollen Aktionen
nicht vergessen. Fünf Euro

aus dem Verkauf je Ticket
werden gespendet. Bei den
Rundflügen in Grefrath je
zur Hälfte an die Grefrather
Tafel und an die Ferienfrei-
zeit der katholischen Kir-
chengemeinde St. Benedikt.
Bei der Aktion in Kempen
darf sich das Kinderheim
„St. Annenhof“ auf eine
Spende aus den „Heli“-
Rundflügen freuen.   

Infos und die Möglichkeit
bereits im Vorverkauf ein
oder mehrere Tickets zu er-
werben, bei Winfried Cla-
ßen – 01 70 / 36 86 100
oder unter Winfried.Classen
@web.de 

�

Jahreshauptversammlung des KTV

Neue Gesichter im Vorstand 
Kempen. Im Rahmen seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung hat der Kempener
Turnverein KTV zu stellvertretenden Vorsitzenden Uschi Klüber und Diana Husberg ge-
wählt und als  Beisitzer Suthakaran Anbalagan, Franz-Josef Dammer und Hubert Kra-
nig. Gewählt wurden außerdem Mechthild Kranig (Öffentlichkeitsarbeit), Claudia
Mülders und Jürgen Intveen (2geben8), sowie die Abteilungsleiter Claudia Mülders (Ball-
sport), Ralf Klahre (Leichtathletik), Jennifer Riedel (Trampolin) und Rosi Medici (Turnen).
Vorsitzender Lars Mülders dankte dem frisch gewählten Team. Ein besonderer Dank
ging an Walter Graap, dank dessen Engagement die Geschäftsstelle des KTV nun wie-
der am Dienstag Morgen und Donnerstag Abend besetzt ist.                                        �

Rabenstraße 1, Kempen, Tel. 0 2152 /10 85

VATER-TOCHTER-SPECIAL 
Was haben sich die Zeiten 
doch geändert? 
Früher gab es in den meisten Familien
eher eine klassische Rollenverteilung,
heutzutage werden Job, Haushalt und
die Kinderbetreuung oft von beiden 
Elternteilen zu gleichen Teilen getragen. 

Aber welcher Papa kennt es nicht? Zwischen 
Frühstücksbrote schmieren, Kinder anziehen und 

flott wieder die Küche aufräumen schreit die kleine
Prinzessin morgens nach einer Prinzessinnen-
Frisur. Da stößt Papa schon mal an seine Grenzen. 

Damit ihr auch beim Haare machen der Held für 

eure Töchter seid, bieten wir euch einen speziellen
Vater-Tochter-Kurs an:

In dem ca. 1-stündigen Kurs bekommt ihr in einer
kleinen gemütlichen Runde ein paar Tipps und Tricks
zur richtigen Haarpflege gezeigt und wir werden 
gemeinsam 2-3 einfache und schnelle Frisuren 
erarbeiten. (Keine Sorge, es wird nicht geflochten). 

Samstag, 15.06.2024, 14.00 Uhr 

im Salon Coiffeur Team Lüppertz, Rabenstraße 1

in Kempen, Kursgebühr: 19 €

Die Geschenk-Idee
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Werbegemeinschaft St. Tönis

Alle Infos im neuen
WhatsApp-Kanal 

Infos angereichert.
Im Jahresprogramm der
Werbegemeinschaft stehen
folgende Termine:

30. Mai Oldtimer Ausstel-
lung „Messerschmidt-Club
Deutschland e.V." 

8. Juni 90er Party im Mari-
enheim

21. Juni Weisse Nacht

10./11. August Gardesom-
mer & Tag der Vereine mit
verkaufsoffenem Sonntag

1. September Autoshow mit
verkaufsoffenem Sonntag

7. September Oktoberfest
im Marienheim

8. November Lichternacht
mit verlängerten Ladenöff-
nungszeiten

29. November Anglühen &
Weihnachtsbaumaufbau, by
Old Table 188

Am besten schon mal in den
eigenen Terminplaner ein-
tragen und bei Zeiten die
zusätzlichen Infos über den
neuen WhatsApp-Kanal ab-
rufen.                             �

Tönisvorst. Mit dem An-
bringen der Blumenam-
peln in der Fußgänger-
zone ist die Werbege-
meinschaft “St. Tönis erle-
ben” ins Jahresprogramm
2024 gestartet. Nächster
Termin auf dem Jahreska-
lender der  Interessenge-
meinschaft von ca. 100
Unternehmen aus den
Bereichen Handel, Hand-
werk, Dienstleistung und
Gastronomie ist das Va-
tertags-Fest am 9. Mai ab
12 Uhr auf dem Rathaus-
platz. 
Organisiert wird es auch
diesmal vom Wirtshaus1857
und mit dabei ist wieder  das
Geilezeittrio; der Eintritt ist
frei.

Um die St. Töniser Bürger
noch besser erreichen zu
können, hat die Werbege-
meinschaft einen WhatsApp
Kanal eröffnet, den man
über den hier abgedruckten
QR-Code abonnieren kann.
Hier werden künftig alle  St.
Töniser Veranstaltungen an-
gekündigt und um aktuelle

Projektkurs des Michael-Ende-Gymnasiums

Acht weitere Stolpersteine 
in der Innenstadt 

St.Tönis. (bec) Vor fünf
Jahren wurden in der St.
Töniser Innenstadt fünf
Stolpersteine verlegt, die
an Opfer des Nationalso-
zialismus erinnern sol-
len. Am 15. Mai werden
nun insgesamt acht wei-
tere Stolpersteine an
zwei Stellen im Ort - auf
der Hochstraße und Wil-
licher Straße - verlegt.
Initiatorin der Verlegung
ist der Stolperstein-Pro-
jektkurs des Michael-En-
de-Gymnasiums.  

Am 15. Mai treffen sich die
Mitglieder des Projektkur-
ses um 17 Uhr auf dem
Rathausplatz, von wo aus
man zu den letzten frei ge-
wählten Wohnhäusern der
Opfer gehen wird, und dort
für jedes der Opfer einen
Stein gegen das Vergessen
verlegen lässt. Zu der Ak-
tion haben die Schülerin-
nen und Schüler neben
Offiziellen der Stadt, des
Rates und der Vereinswelt
eingeladen. Natürlich freu-
en sich die Jugendlichen
auch über eine zahlreiche
Beteiligung aus der Bevöl-
kerung.

Im Verlauf der Verlegungen
wird an das Schicksale jedes
einzelnen Opfers erinnert,
an deren  Leben in St.Tönis
vor und im Nationalsozia-
lismus sowie deren Flucht,
Verschleppung oder auch
Ermordung in einem Kon-
zentrationslager.

Stolpersteine werden dies-
mal verlegt für Heinrich

Wolff, Jenny Wolff geb.
Klein, Anna Wolff, Benja-
min Wolff, Berta Kramer,
geb. Gansenheuser, Oskar
Kramer, Bernhard Rath und
Paul Emmen.

Die Stolpersteinaktion geht
zurück auf ein Kunstprojekt
des deutschen Künstlers
Günter Demnig, der auf
diese Art an die Opfer des
Nationalsozialismus erin-
nert. Mittlerweile sind über
100.000 Stolpersteine ver-
legt worden. Angesichts der
Millionen Opfer des Natio-

nalsozialismus erst ein
Bruchteil der Zahl der
Opfer. Günter Demnig wird
es aber, anders als 2019,
nicht möglich sein, die
Steine persönlich zu verle-
gen. Diese Aufgabe über-
nehmen andere Personen
aus seinem Team. 

Einen Dank richtet der Stol-
perstein-Projektkurs beson-
ders an die Tönisvorster
Sparkassenstiftung, mit
deren Unterstützung der fi-
nanzielle Aufwand wieder
gestemmt werden konnte.

In St. Cornelius

Benefiz-
konzert

Tönisvorst. Musik von Jo-
hann Sebastian Bach,
Georg Philipp Telemann
und anderen erklingt am
Sonntag, 5. Mai, in St.
Cornelius. 
Es spielen Sabine Kirschner-
Théry (Flöte), Wolfang Rich-
ter (Violine und Viola) und
Klaus-Peter Jamin (Cembalo
und Orgel). Beginn ist um 18
Uhr. Der Eintritt zum Bene-
fizkonzert ist frei.            �
Bürgermeisterwahl

FDP mit 
eigenem 

Kandidaten 
Tönisvorst. Im Zeichen
der bevorstehenden Euro-
pawahl sollte der Orts-
parteitag 2024 der FDP
stehen. Breiteren Raum
nahmen in der Diskussion
dann allerdings der aktu-
elle Zustand der lokalen
Verwaltung und der loka-
len Politik sowie der he-
rannahende Kommunal-
wahlkampf im nächsten
Jahr ein.
Die Stadt brauche einen
neuen Bürgermeister, der
die Verwaltung zu neuer
Motivation und neuer
Schlagkraft führe, meint die
FDP. Eine spannende Diskus-
sion fand zu der Frage statt,
ob die FDP nach 15 Jahren
wieder einen eigenen Bür-
germeister-Kandidaten auf-
stellen will. Einstimmig wur-
de schlussendlich beschlos-
sen, dies zu tun. 
Ortsverbandsvorsitzender
Marcus Thienenkamp zeigte
sich „absolut überzeugt”, in
den eigenen Reihen eine
Kandidatin oder einen Kan-
didaten zu finden.           �

Die traditionelle Godehard-Prozession in Vorst, die am Sonntag nach
dem Gottesdienst beginnt, führt in diesem Jahr auch ins Neubauge-
biet. Alle Infos auf Seite 24.
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Ab morgen Ausstellung des Heimatbundes St. Tönis

Ackerland, See, Supermarkt:
Tacksee im Wandel der Zeit

Tönisvorst. Der Nieder-
rhein ist  reich an Roh-
stoffen, wie Kohle, Ton-
erden, Sande, Kiese. Um
an sie heranzukommen,
muss man graben, teil-
weise sogar tief, sehr tief.
Am südlichen Nieder-
rhein graben Riesenbag-
ger tiefliegende Kohle her-
vor. Oberflächlich werden
zuvörderst wertvolles
Acker- und Kulturland
abgebaggert, an- schlie-
ßend werden bis in eine
Tiefe von 150 Meter Ton,
Kiese und Sande abge-
räumt, um schließlich
auch Kohleflöze zu ver-
werten.  Ist alles abge-
baggert, bleiben Löcher,
teilweise Riesenlöcher
zurück.   Land, das verlo-
ren ist, wenn es nicht re-
naturiert oder einer neu-
en Nutzung zugeführt
wird. Ein Beispiel ist der
Tacksee, dem der Hei-
matbund St. Tönis nun
eine Ausstellung widmet.
Die Flur Tack schaut auf eine

über 100-jährige Geschichte
zurück. War es einst Acker-
land, entstand ein See, der in
den 1950er Jahren zu einer
Gefahrenquelle wurde. Was
tun mit dem Loch, beant-
wortete ein Geschäftsmann
in den 1960er Jahren: Er
kaufte das Loch, ließ es ver-
füllen, betonierte und
asphaltierte die Fläche und
errichtete darauf einen Ver-
brauchermarkt. 
In den vergangenen 50 Jah-
ren breitete sich das Gewer-
begebiet immer weiter aus.
Der Tacksee wurde eine Ge-
schichte von Verkäufen,
Märkte kamen und gingen.
Betonplatten blieben.
Die Ausstellung des Heimat-
bunds im Heimathaus , An-
tonisstraße 6, greift den
Verlauf der Veränderung
auf. Jede Nutzung beein-
flusst die Umgebung: wie
überall gab und gibt es ein
Davor und Danach und ein
Dazwischen, die jeweilige
Gegenwart. Bauernland,
Rohstoffreservoir, Super-

Stefan Verhasselt

Von Kühen
im Home-
Office...

Tönisvorst. Der Stadtkul-
turbund Tönisvorst prä-
sentiert am Freitag, 24.
Mai, um 20 Uhr den Ka-
barettisten Stefan Verhas-
selt mit seinem aktuellen
Programm „Kabarett 6.0
– Mit Euch ist es schö-
ner!“ im Forum Corneli-
usfeld, St. Tönis.
Stefan Verhasselt ist der
Niederrheiner unter den Ka-
barettisten. Viele kennen ihn
auch als WDR4-Moderator.
Mit feinsinnigem und stel-
lenweise richtig schrägem
Humor „philosophiert“ er
sich auch in seinem 6. Kaba-
rettprogramm wieder wort-
witzig durch die Eigenarten
und Absurditäten unserer
Gesellschaft. Es geht um
Kühe im Home-Office, Hun-
de im Übergangsmäntel-
chen und künstliche Intelli-
genz im Kabarett. Man er-
fährt auch, warum Jugend-
liche keinen Spargel mehr
essen, dafür aber alles in
„Bowls“, wie es um uns he-
rum um den Datenschutz
bestellt ist und was am Nie-
derrhein so alles „geht“.  
Das Programm lebt auch
vom „Assoziationsprakesie-
ren“ – eine Eigenschaft, die
Niederrheinern wie Stefan
Verhasselt in die Wiege ge-
legt zu sein scheint: Gerade
noch grübeln wir darüber,
wann wohl das nächste Mal
die braune Tonne geleert
wird, um uns im nächsten
Moment dem Gerücht zu-
zuwenden, wer gerade im
Sterben liegt. 
Der Eintritt kostet 23 Euro;
Jugendliche zahlen 18 Euro.
Tickets online über die Web-
site: stadtkulturbund-toe
nisvorst.de zzgl. Servicege-
bühr. Die Abendkasse öffnet
um 19 Uhr. Einlass ist ab
19.30 Uhr.                       �

Kabarettist Stefan Verhasselt
gastiert am 24. Mai in Tönis-
vorst. Foto: Simon Erath

Zweites Kinderfest im Marienheim 

Glitzertattoos und
Zaubershow

TobiTwist, das Tanzstudio
Danza, die HipHop-Tanz-
gruppe des Jugendfreizeit-
zentrums St. Tönis und die
Tanzgruppe der DRK-Kita
Frajowaldi haben ihre Zu-
sage gegeben. „Sollten im
Bühnenprogramm mal Pau-
sen entstehen, wird be-
stimmt jemand ein Lied mit
den Kindern singen“, sagt
Ralf Küntges mit einem Au-
genzwinkern. 
Der Eintritt ist frei. „Wir
danken allen Spendern, die
uns die Ausrichtung dieses
Festes ermöglicht haben
und freuen uns wieder auf
zahlreiche Besucher“, unter-
streichen die Veranstalter.
Das Fest beginnt um 11 Uhr
und endet um 16 Uhr.

Tönisvorst. Unter Schirm-
herrschaft des Vereins Ap-
felblüte veranstaltet Ah-
med Mohamed Hassan 
in Zusammenarbeit mit
Hans-Gerd Weber wieder
das zweite große Tönivor-
ster Kinderfest. „Nach
dem großen Erfolg im
vergangenen Jahr stand
für uns alle fest, wir ma-
chen weiter“, so die Vor-
sitzende Birgit Koenen. 
Im bunt geschmückten Ma-
rienheim, Rue de Sees 28-
30, erwartet die Kinder am
4. Mai ein buntes Pro-
gramm, das gemeinsam mit
dem Team des Familienzen-
trums Villa Gänseblümchen
zusammengestellt wurde.
Spielestände, Kinderschmin-
ken, Glitzertattoos und kos-
tenfreie Snacks und Ge-
tränke für die Kleinen ste-
hen bereit, solange der Vor-
rat reicht.  Dazu sind alle
Kinder aus Tönisvorst und
Umgebung mit ihren Eltern,
Geschwistern, Großeltern,
Onkel und Tanten und
Freunden eingeladen. 
Ralf Küntges, der sich um
das Bühnenprogramm küm-
mert, freut sich über die Zu-
sage zahlreicher Künstler
und Tanzgruppen: „Zauberer

Sie organisieren das Kinderfest im Marienheim (v.l.)  Anja
Lambertz, Albrecht Mensenkamp, Ralf Küntges, Anna
Paul und  Ahmed Hassan.

Die Ausstellung “„Tacksee – im Wandel der Zeit“ wurde von Edgar Kohnen zusamm-
negestellt und wird am morgigen  Samstag,  4. Mai, 11 Uhr eröffnet und danach
jeden Samstag im Mai von 10 bis 13 Uhr zu sehen sein. 

markt, Gewerbepark - jede
Nutzung setzt eigene Be-
dingungen. „Diese wirken
nach, hinterlassen Fragen,
stellen Forderungen, suchen
Antworten”,  heißt es im Be-
gleittext. Und weiter: „Tack-
see - ein Stolperstein. Wer
denkt schon an Lebensqua-
lität, wenn es für den einen
um Kaufen geht, für den
anderen steht das Arbeiten
im Mittelpunkt. Wer fragt
da nach Verwertungs- und
Arbeitsbedingungen, dem
Nutzen, für wen.  Arbeit und
Konsum verlagerten sich auf
die grüne Wiese, blieben
nicht ohne Folgen für das
soziale und geschäftliche
Leben in den örtlichen Zen-
tren.”
Die Ausstellung „Tacksee –
im Wandel der Zeit“ wurde
von Edgar Kohnen zusam-
mengestellt und wird am
morgigen  Samstag,  4. Mai,
um 11 Uhr eröffnet und da-
nach  jeden Samstag im Mai
von 10 bis 13 Uhr zu sehen
sein.                                 �
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Neu auf der Hohe Straße 43 in Grefrath: Hörakustik Meyer

Zum Nulltarif Geräte mit nach Hause 
nehmen und testen

Grefrath. (bit) Der Gang
zum Optiker ist für viele
Menschen selbstver-
ständlich, wenn die Seh-
kraft nicht mehr die ist,
die sie einmal war. Der
Gang zum Hörakustiker,
wenn das Hören nach-
lässt, fällt vielen Men-
schen indes schwerer.
Und das möchte Marcel
Meyer gerne ändern.
„Gutes Hören ist ge-
nauso wichtig wie gutes
Sehen. Ich möchte den
Menschen die Hemm-
schwelle für einen Be-
such bei mir nehmen.
Dafür setze ich auf eine
informative, individuelle
Beratung und einen be-
gleitenden Kundenser-
vice“, sagt der Hörakus-
tikmeister, der sich an
der Hohe Straße 43 in
Grefrath selbstständig
gemacht hat und seit An-
fang Mai mit seinem
Fachwissen für gutes
Hören sorgt. 

„Ich habe Onkel und Tan-
ten, die ebenfalls in der
Hörakustikbranche selbst-
ständig waren. Sie haben
an große Ketten verkauft.
Diesem Trend möchte ich
entgegenwirken. Ich gehöre
keiner Kette an und biete
eine unabhängige Bera-
tung“, betont Meyer. Ihm
sei es wichtig, sich Zeit bei
der Beratung zu nehmen
und dem Kunden die Mög-
lichkeit zu bieten, die Hör-
geräte in den verschie-
denen Lebenslagen zu tes-
ten. 

Was in ruhiger Umgebung
mit einem Hörgerät gut
funktioniert, kann, beglei-
tet von den unterschied-
lichsten Nebengeräuschen,
ganz anders aussehen. „Was
viele Menschen nicht wis-
sen: Wenn jemand nicht
mehr so gut hört, liegt dies
oft an der fehlenden
Dämpfungsfunktion. Sie
lässt im Alter nach und
daher wird es schwerer, an-
dere gut zu verstehen,
wenn Nebengeräusche vor-
handen sind oder sich meh-
rere Leute gleichzeitig
unterhalten“, informiert
Meyer. Das alles und vieles
mehr muss bei der Anpas-

sung von Hörgeräten be-
rücksichtigt werden. Dabei
helfen neben dem Fachwis-
sen des Hörakustikmeisters
entsprechende Hightech-
geräte. 

Über die Jahre hinweg wer-
den immer neuere Hörgerä-
teanpassverfahren ent-
wickelt. Dazu gehört auch
der sogenannte ANS Test,
der zukünftig eine große
Rolle in der Hörgerätean-
passung spielen und auch
in Grefrath zum Einsatz
kommen wird. „Man muss
wirklich verschiedene Ge-
räte in Ruhe ausprobieren,
um das Richtige zu finden“,
betont der Fachmann.
Daher ist ausreichend Zeit
bei der Suche nach dem
richtigen Gerät und der An-
passung einer der mit aus-
schlaggebenden Faktoren. 

Wichtig ist Meyer auch die
Nachbetreuung und der le-
benslange Service für ein
Gerät. In der Nachbetreu-
ung spielen so die Hörkur-
ven eine wichtige Rolle.
Diese können unter ande-
rem zur Feinjustierung
übereinandergelegt wer-
den. Diverse Programme, je
nach Umgebungssituation,
hinterlegen, die dann per
Knopfdruck abgerufen
werden können – die Mög-
lichkeiten der modernen
Hörakustik sind vielschich-
tig. Ihm ist dabei ganz
wichtig zu vermitteln, dass
es mittlerweile auch gute,
vor allem kleine Geräte von
der Krankenkasse gibt,
deren Eigenanteil bei  le-
diglich zehn Euro pro Seite
liegt. „Jeder Kunde sollte
während der ausgiebigen
Anpass- und Probierphase
mindestens für ein bis zwei

Wochen auch die Nulltarif
Geräte mit nach Hause
nehmen und testen“, sagt
Meyer. 

Er vertreibt in seinem inha-
bergeführten Meisterbe-
trieb die Hörsysteme
etablierter Hersteller sowie
Hörgerätezubehör. Dazu
gehört auch ein Reparatur-
service. Tinnitus Beratung
sowie Gehörschutz sind
weitere Punkte in seinem
Hörakustikgeschäft. Meyer
bietet neben seinen Öff-

nungszeiten an der Hohe
Straße auch Hausbesuche
nach Absprache an. Sein
Tipp ist es, einfach mal
einen kostenfreien Hörtest
in seinem neu eröffneten
Ladenlokal zu machen,
wenn man meint, das
Gehör würde nachlassen
und Probleme in der tägli-
chen Kommunikation auf-
treten. „Auch jeder, der ein
Problem mit seinem Hör-
gerät hat, kann einfach
vorbeikommen und wir
schauen, woran es liegen

Info
Hörakustik Meyer
Hohe Straße 43 in Grefrath

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und 
von 14 bis 18 Uhr. Samstag 9 bis 13 Uhr. 

Der Mittwochnachmittag ist geschlossen. 

Hausbesuche erfolgen nach Absprache

Kontakt: 

Telefon 02158/4047231, 

Mail: info@hoergeraete-meyer.de

Hörakustikmeister Marcel
Meyer.
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Verteiler
für unsere NiB gesucht.
Alle 2 bis 3 Wochen
Kleine Bezirke. 

Gute Bezahlung. Alles easy.
Für Kempen (z.B. Blumenviertel, Neue

Stadt usw.) und nach Absprache. 
Immer donnerstags 

und freitags. 
Uhrzeit nach Absprache. 

Nur Verteiler die wirklich Bock 
und Lust haben und sich nebenbei 

was verdienen wollen. 

Kurze Info per Mail an: 
nib@az-medienverlag.de 

reicht.

Also, wie wär's...?

Niederrhein im BlickNiederrhein im Blick

Tönisvorst. Es dürfte nicht
viele katholische Pfar-
reien auf der Welt geben,
die über ein „Fensteröff-
nungs-Team“ verfügen. In
Vorst sorgt dieses beson-
dere Grüppchen dafür,
dass immer am 1. Mai ein
Fenster der Seitenkapelle
für die öffentliche Vereh-
rung des Heiligen bereitet
wird. Es ist der sichtbare
Beginn der Godehard-
Oktav, also einer achttä-
gigen Festwoche, die bis
zum 8. Mai dauert. Der
hölzerne Bischof, der
normalerweise rechts
vom Altar in der Kirche
steht,  kommt  ins offene
Fenster, das sich – mit
Blick aufs Hauptportal –
rechts am Gotteshaus be-
findet. 
Gemeindereferentin Regina
Gorgs:  “Der Heilige war ein
sehr engagierter Mensch,
der bereit war, von Bayern in
den hohen Norden, nach
Hildesheim, zu gehen und
dort segensreich zu wirken.
Und das noch mit Anfang
60 – für die Zeit um 1022
ein beachtliches Alter.“ Bis
heute wird Godehard vor
allem im Süden („Gotthard-
Pass“) und in Hildesheim
verehrt. Am Niederrhein ist
Vorst eine Ausnahme – be-
gründet durch ein Reli-
quien-Geschenk im Jahr
1031. Seitdem befindet sich
hier ein Knochenstück. Vorst
wurde zum Wallfahrtsort
und Anziehungspunkt für
zahllose Pilger.
Die Reliquie aus dem Hoch-
mittelalter wird in einer
Monstranz aufbewahrt und
rund um den Todestag des
Heiligen, das ist der 5. Mai,
öffentlich präsentiert. Re-
gina Gorgs nimmt die
Monstranz auch mit ins Se-
niorenhaus Kandergarten
und spricht über alle, die es
möchten, einen besonderen
Segen: „Auf die Fürbitte des
Heiligen Godehard segne
Dich der barmherzige Gott.“
Das sei für die alten Men-
schen immer ein besonderer
Moment, so die Gemeinde-
referentin.

Den „größten Auftritt“ hat
die Reliquie im Rahmen der
Godehard-Prozession am

Sonntag, 5. Mai.  „In diesem
Jahr haben wir die schöne
Besonderheit, dass der Na-
menstag auf einen Sonntag
fällt“, freut sich Ulrike
Schmitz, ebenfalls Mitglied
im Gemeindevorstand. Nach
einem Wortgottesdienst
setzt sich der Zug am Vor-
mittag in Bewegung. Tradi-
tionell mit dabei sind unter
anderem die drei örtlichen
Schützenbruderschaften,
eine Kolping-Abordnung,
zahlreiche Messdienerinnen
und Messdiener (auch aus
der St. Töniser Nachbar-
pfarre St. Cornelius) sowie
der Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr. 

Die Bläser und Trommler der
Feuerwehr sind in diesem
Jahr musikalisch stark ge-
fordert. Denn die Prozession
macht – nach der Station
zur Eucharistiefeier an Haus
Neersdonk – erstmals im
Neubaugebiet Vorst-Nord
Halt. Dort sollen in einem
Wendehammer vor allem
neuere Kirchenlieder für
Kinder gespielt und gesun-
gen werden. Die Prozession
richtet sich diesmal ganz
besonders an junge Fami-
lien. „Es ist der Versuch, eine
schöne, schon sehr alte Tra-
dition frisch in die heutige
Zeit zu transportieren“, sagt
Regina Gorgs. 
Wer möchte, kann sich nach

dem Stopp im Neubauge-
biet für den Rest des Weges
anschließen. Die andere
Wegführung, die diesmal
ausprobiert wird, soll mit
einer „Spurensuche" die
Kinder auch unterwegs an-
sprechen. Die Route ist
etwas kürzer als sonst. „Ins-
gesamt rund 2,5 Kilometer
legen wir aber auch diesmal
bestimmt wieder vom Start
bis zum Ziel zurück“, meint
Katharina Knappe  vom Ge-
meindevorstand St. Gode-
hard.

Bei der Rückkehr in die Orts-
mitte empfangen unge-
wöhnliche Klänge den
festlichen Zug: „Die Glocken
von St. Godehard werden
per Hand angeschlagen“,
sagt Regina Gorgs. Dieses
„Beiern“ per Klöppel erzeugt
eine einmalige Melodie. Ihre
Kolleginnen und Kollegen
vom Fenster-Team ist letzt-
malig am 8. Mai gefordert:
Die Öffnung der Kapelle
wird zum Ende der Oktav
geschlossen, die Figur
kommt dann wieder auf
ihren angestammten Platz –
bis zum 1. Mai 2025.

Weitere Infos und Anmel-
dungen (für Pilgerfrühstück
und Kaffee und Kuchen)
unter gdg-kempen-tönisvo
rst.de  

�

Löschzug Schmalbroich lädt ein:

Thema „Atemschutz“
beim Tag der 
offenen Tür 

Kempen. Der Löschzug
Schmalbroich der Frei-
willigen Feuerwehr der
Stadt Kempen lädt ein
zum diesjährigen Tag der
offenen Tür am Donners-
tag, 9. Mai (Christi Him-
melfahrt). Unter dem
Thema „Atemschutz“ öff-
net die Feuerwehr ihre
Türen für die Öffentlich-
keit, um einen Einblick in
ihre Arbeit und speziell in
die Bedeutung des Atem-
schutzes zu gewähren.
Die Veranstaltung be-
ginnt um 11 Uhr und bietet
zahlreiche spannende Akti-
vitäten für Besucher jeden

Alters. Zu den Highlights
gehören:
• Atemschutzstrecke zum
selbst Ausprobieren
• Unterhaltsame Attraktio-
nen wie eine Hüpfburg und
ein Sandkasten für die
jüngsten Besucher
• Rundfahrten mit dem
Feuerwehrauto
• Kulinarische Genüsse mit
Kaffee, Kuchen, Popcorn,
Slush-Eis sowie Getränken
und einem Imbisswagen

Der Löschzug Schmalbroich
freut sich auf zahlreiche
Besucher am Gerätehaus
auf der Ziegelheider Straße.

�

Kurs beim KTV

Line-Dance,
Tanzen in

Linie
Kempen. Der Kempener
TV bietet ab dem 6. Mai
einen Line Dance Kurs
für Erwachsene, Jung, Alt,
Singles, Paare an. Der
Kurs findet sechs Mal
montags von 18.30 Uhr
bis 20 Uhr in der Eichen-
dorffhalle statt.
Line Dance ist eine eigen-
ständige Tanzart. Bei dieser
choreographierten Tanz-
form tanzen die Teilneh-
menden „in Line“ also in
einer Linie, wobei die Tänze-
rinnen und Tänzer alleine in
Reihen vor- und nebenei-
nander gemeinsam tanzen. 
Diese Art zu tanzen erfor-
dert keinen Partner. Es gibt
spezielle Schrittmuster, diese
werden zu einer bestimmten
Anzahl von Takten getanzt
und wiederholen sich regel-
mäßig, häufig mit einem
oder mehreren Richtungs-
änderungen.
Line Dance ist für jede Al-
tersstufe geeignet. Die
Hauptsache ist die Freude
am Tanzen und das Wohl-
fühlen in einer Gemein-
schaft mit gleichen Inte-
ressen. Neben dem Spaß
wird die körperliche und
geistige Fitness gefördert.  
In dem KTV-Kurs wird mit
einfachen Tänzen begon-
nen, so dass die Teilnehmen-
den schon nach kurzer Zeit
tanzen können. Mitglieder
zahlen für den Kurs  42 EUR,
Nichtmitglieder 60 EUR. An-
meldungen über die Home-
page des Vereins www.
kempener-tv.de. 

�

Heute in St. Peter

Klangkonzert
mit Trommeln

und Gongs
Kempen. Am 4. Mai fin-
det von 18 bis 19.30 Uhr
ein außergewöhnliches
Konzert mit dem Klan-
gimpressionisten Hans
Walter Putze in St. Peter
statt. Der Titel: Erde-Was-
ser-Luft und Feuer. 
Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten, sie ist
für das Kinderheim St. An-
nenhof in Kempen und den
Förderverein der Kapelle St.
Peter bestimmt.              

�

Acht Tage Godehard-Fest in Vorst. Höhepunkt ist am Sonntag

Diesmal geht die Pfarrei neue
Wege – ins Neubaugebiet

Gemeindevorstand vor der Godehard-Figur: (v.l.) Ulrike
Schmitz, Christa Thomaßen, Katharina Knappe, Regina
Gorgs und Barbara Költgen freuen sich auf die Oktav An-
fang Mai. Foto: Pfarre



SCHREINEREI ROX: FENSTER UND INDIVIDUELLE 
EINRICHTUNGSLÖSUNGEN IN SPITZENQUALITÄT

Schreinerei Rox
Die Schreinerei Rox wurde 2009 in erster Gene-
ration von Tischlermeister Thomas Rox gegrün-
det und ist anerkannter Ausbildungsbetrieb. Die
Kunden stammen hauptsächlich aus dem loka-
len Umfeld und sind neben Privatleuten auch öf-
fentliche Auftraggeber, Firmenkunden und
Architekten. Der familiengeführte Handwerksbe-
trieb ist mit modernsten Holzbearbeitungsma-
schinen ausgestattet, um auf verschiedenste
Aufträge und Kundenwünsche reagieren zu kön-
nen.

„Persönlicher Kundenservice und die individuelle Fer-
tigung nach Wünschen des Kunden stehen bei uns im
Vordergrund“, beschreibt Thomas Rox das, was man
unter Firmenphilosophie versteht. Der kompetente
Schreinermeister führt mit seinem motivierten, jungen
Team Tischlerarbeiten aus, die abseits von Massenfer-
tigung den versierten Handwerker erfordern. Gleich-
wohl hat in seinem Betrieb auf dem Genenger Weg in
Wachtendonk neben handwerklichem Können auch
modernste Technik ihren Platz. Auf den CNC-gesteu-
erten Holzbearbeitungsmaschinen entstehen passge-
naue Werkstücke, die Einrichtungslösungen nach Maß,
individuell nach den Vorstellungen der Kunden, möglich

machen. Die termin- und fachgerechte Ausführung und
eine zuverlässige Abwicklung der Aufträge ist bei Rox
selbstverständlicher Dienst am Kunden. Ebenso selbst-
verständlich ist die kostenlose Erstellung von Angebo-
ten und die unverbindliche Beratung vor Ort.

FENSTERSANIERUNG UND FÖRDERGELD-
SERVICE AUS EINER HAND
Neben dem Innenausbau gehören auch Arbeiten bei
Um- und Ausbauten, Modernisierungen oder bei neuen
Bauvorhaben zum Auftragsspektrum der Schreinerei
Rox. Hier ist der Fachbetrieb für den Einbau von Fens-
tern und Haustüren aus Kunststoff, Holz und Aluminium

ein entscheidender Akteur
bei der Umsetzung der
energetischen Ziele beim
Neubau und der Altbausa-
nierung. Vor allem die effi-
ziente Dämmung der
Gebäudehülle ist bei der
Energieeinsparung der be-
sondere Faktor. Moderne
Fenster und Türelemente
mit 3-facher Verglasung
sind dabei der neue Stan-
dard. Um die angestrebten
Energiestandards mög-
lichst schnell umzusetzen,

sind verschiedene Förderprogramme gestartet worden.
Wer Fenster erneuert, erhält z.B. 15 % Zuschuss als
Einzelmaßnahme im Bundesförderprogramm für effi-
ziente Gebäude. Die Schreinerei Rox übernimmt mit
ihrem Fördergeldservice die komplette Förderabwick-
lung und koordiniert alle erforderlichen Arbeiten. Kun-
den müssen keinen eigenen Energieberater enga-
gieren!
Gefördert werden 15% der Gesamtauftragssumme,
auch alle notwendigen Nebenarbeiten wie Elektro-,
Maler- und Versiegelungsarbeiten – von der Schreine-
rei Rox alles aus einer Hand: Förderantrag, Aufmaß, Be-
ratung, Einbau und Nebenarbeiten.



Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

18.5.24
nib@az-medienverlag.de

STELLEN-ANGEBOT

Tierpfleger/in gesucht, auch
gerne Quereinsteiger für Voll-
und Teilzeit.
In Grefrath. MARIONS TIER-
PARADIES. Tel. 0178 - 8186-
100
Mail: khoemmelen@gmx.de.

Verteiler gesucht für unsere
14-tägig erscheinende Zei-
tung. Für Kempen, St. Tönis,
Grefrath und KR-Hüls, jeweils
ca. 3-4 Std. Bewerbungen un-
ter Mail an: nib@az-medienver
lag.de

Nix
vor?

Der Veranstaltungskalender
immer aktuell auf

www.niederrhein-im-
blick.de

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: 
nib@az-medienverlag. de.

HAUS GESUCHT 
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Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.thomas-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Alles für den Hund
www.rudelglueck.com

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Nachhaltiger Store
www.konsekvent-kempen.de

Optiker
www.optiknentwig.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

Rolladen & Sonnenschutz
www.schreinerei-kroells.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

WOHNMOBILE

EIGENTUMSWOHNUNG
GESUCHT

Suche Eigentumswohnung
von Privat / gerne renovie-
rungsbedürftig. 
Telefon: 0 21 51 - 971 68 33.

Renommierte Pächter 

gesucht...

...für gutgehendes Hotel mit Restaurant
in traumhafter Lage im wunderschönen Allgäu

Hotel mit 15 Zimmern: DZ, EZ sowie Familienzimmer und 
3 Appartements bzw. Ferienwohnungen 
(Unterbringung von bis zu 50 Personen möglich).
Keller mit Sauna, Skiraum, Waschküche, Garage und 
Lagerräume, 5 Stockwerke. Top-Zustand.
Restaurant mit 80 Sitzplätzen, 40 Terrassenplätze, kleiner Küche,
Spülküche usw. mit einmaligem Panoramablick auf die Skipiste
und in die Allgäuer Bergwelt.

Bewerbungen bitte mit Chiffre-Nr. 03-2024 
an den Verlag unter: 

nib@az-medienverlag.de

Stadtwerke Kempen 

Längere Öffnungszeiten im 
Kundencenter

Kempen. Der persönliche
Service vor Ort wird von
den Kund/innen aller Al-
tersklassen geschätzt.
Deshalb nehmen sich die
Stadtwerke Kempen als
regionaler Energieverso-
ger ab Mai mehr Zeit für
ihre Kundschaft und ver-
längern die täglichen Öff-
nungszeiten des Kun-
dencenters. 
Ab  sofort wird das Kunden-
center an der Heinrich-Hor-
ten-Straße 50 zu folgenden
Zeiten geöffnet sein: Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis

16 Uhr sowie Freitag von 8
bis 12 Uhr. 
Daniel Banzhaf, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Kem-
pen, erklärt: "Wir haben die
Rückmeldungen unserer
Kund/innen ernst genom-
men und verstehen, dass
persönliche Beratung vor
Ort oft unverzichtbar ist. Mit
der Ausweitung der Öff-
nungszeiten möchten wir si-
cherstellen, dass wir für
unsere Kundschaft erreich-
bar sind und sie persönlich
betreuen können."
Eine weitere Möglichkeit,

Anliegen bequem und flexi-
bel von zu Hause aus zu er-
ledigen, bietet das Online-
Kundenportal der Stadtwer-
ke Kempen. Unter kunden-
portal.stadtwerke-kempen.
de haben Kund/innen rund
um die Uhr Zugriff auf eine
Vielzahl von Services. Das
Team der Stadtwerke Kem-
pen  steht auch telefonisch
unter 02152-14960 wäh-
rend der neuen Öffnungs-
zeiten oder per E-Mail an
info@stadtwerke-kempen.
de gerne für alle Fragen und
Anliegen zur Verfügung.�

Tierpfleger/in
gesucht!
(gerne auch Quereinsteiger)

Voll- und/oder Teilzeit
in Grefrath

MARIONS
TIERPARADIES
Tel.: 0178 8186100 oder
Mail: khoemmelen@gmx.de
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-+++ Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

+++ Eine Überraschung
gab es für den Sozial-
dienst katholischer
Frauen Viersen. Und
zwar in Form einer Geld-
spende der Tönisvorster
Ex-Prinzessin Magdalena
Ackermann. Für ihre Ses-
sion hatte sie sich vorge-
nommen, statt Blumen
Geld für den Sozialdienst
zu sammeln. Insbeson-
dere für deren Frauen-
und Kinderschutzhaus.
1.111,11 Euro kamen so
am Ende für diesen
Zweck zusammen, die
Magdalena Ackermann
(r.) und ihr Ex-Minister Mi-
chael Orlowski (l.) an
Astrid Samuel und Mi-
chaela Matt übergaben.

+++ Beim ersten Mal gab
es „Porree-Hack-Suppe“
und zum Nachtisch Vanil-

lepudding. Johannes The-
len kann sich noch gut
daran erinnern, wie im
April vor zehn Jahren
alles begann. Der St. Töni-
ser gehört zu den Grün-
dern der Suppenküche im
Marienheim an der Frie-
densstraße. Die Idee kam
2014 allerdings von
Maria Leyendeckers, der
inzwischen verstorbenen
Leiterin des Familienzen-
trums. „Sie fragte mich
damals, ob ich mir vor-
stellen könne, alle 14
Tagen eine Suppe für Al-
leinstehende zu kochen“,
erzählt Johannes Thelen.
Nach kurzer Überlegung
willigte er ein. „Damit war
die Suppenküche gebo-
ren.“ Ínzwischeh besteht
die Suppenküche seit 10
Jahren, und bis zu 80
Menschen nutzen das

kostenlose Angebot an
jedem zweiten Mittwoch,
immer zwischen 11.30
und 13.30 Uhr. Die Sup-
penküche finanziert sich
ausschließlich durch
Spenden. Auf den Tischen
stehen Sparschweine, die
jede und jeder freiwillig
„füttern“ kann. Den eh-
renamtlichen Suppenkü-
chen-Kreis bilden heute
Hedwig Engelen, Marion
Kiwitz, Martina und Mi-
chael Hillebrands sowie
Dieter Nolden. Nach wie
vor dabei sind Gertrud
Lenzen und Johannes
Thelen vom Gründer-
team. Im Bild hier die
Helferinnen und Helfer
(v.l.) Marion Kiwitz, Ger-
trud Lenzen, Hedwig
Engelen, Michael Hille-
brands, Johannes Thelen
und Martina Hillebrands.
Foto: Boss

+++ Der Arbeitskreis
„Bratapfelmarkt“ braucht
Hilfe. Die Planungen für
einen St. Töniser Weih-
nachtsmarkt am ersten
Adventswochenende ste-
hen: Kostenvoranschläge
und Kalkulationen liegen
vor, alles wurde bedacht
und ausgearbeitet, und für
alle Stände liegen Bewer-
bungen von Bürgerinnen
und Bürgern, Vereinen,
KunsthandwerkerInnen
und KünstlerInnen vor.
Jetzt gibt`s Probleme,
denn die erhofften Zu-
schüsse von der Stadt und
der Sparkassenstiftung
kommen nicht. Geld, das
für die geplante Anschaf-
fung der Hütten (Kosten-
punkt rund 50.000 Euro)
vorgesehen war. „Und

dieses Geld müssten wir
innerhalb der nächsten
zwei Monate zusammen
bekommen, da der Bau
der Hütten Vorlaufzeit
braucht“, so der Arbeits-
kreis. Gesucht wird je-
mand, der sich mit
Marketing, Sponsoring
und/oder Crowdfunding
auskennt. „Falls es also je-
manden gibt, die/der über
ein solches Knowhow
verfügt und sich ehren-
amtlich für die Idee des
Bratapfelmarktes einset-
zen möchte, würde sich
die AG Bratapfelmarkt
über eine Kontaktauf-
nahme (Mail an Bratapf
elmarkt.toenisvorst@mail
.de) sehr freuen".

+++ 1964 hat der Vorster
Hausarzt Dr. Ernst Boe-
kels die Vision von einer
Welt, in der kein Mensch
an einer behandelbaren
Krankheit sterben muss.
Gemeinsam mit engagier-
ten Bürgerinnen und Bür-
gern gründete er action
medeor. Anlässlich des
runden Geburtstags lädt
das Tönisvorster Medika-
mentenhilfswerk jetzt zu
einer Ausstellung ein. Auf
zwölf Schautafeln wird
die Entwicklung des klei-
nen Vorster Vereins hin
zum größten Medika-
mentenhilfswerk Europas
dargestellt. Die Ausstel-
lung „60 Jahre action me-
deor“ steht im Foyer des
Medikamentenhilfswerks
an der St. Töniser Straße
21 in Vorst. Besucht wer-
den kann sie montags bis

donnerstags in der Zeit
von 9 bis 15.30 Uhr
sowie freitags von 9 bis
12.30 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

+++ Der Forstwald ist
eine beliebte Laufstrecke.
Vielleicht ist das der
Grund, warum das kleine
hölzerne „Fundbüro” auf
dem Parkplatz Am Forst-

haus rege genutzt wird.
Wie schnell hat man beim
Joggen einen Schlüsel, In-
ear-Kopfhörer oder sonsti-
gen Kleinkram verloren. 

Der echte Niederrrheiner
regelt so was auf die rhei-
nische Art. Wer etwas fin-
det, legt`s in dem Fund-
kasten ab. Ganz unamt-
lich. Ganz effizient. 
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